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Markt Stockstadt am Main

STOCKSTÄDTER 
NACHRICHTEN

Rathaus – Telefon 2 00 50
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 13.30 – 18.00 Uhr

Musikschule – Telefon 75 37
Montag u. Mittwoch 12.00 – 15.30 Uhr
Dienstag u.  
Donnerstag 10.00 – 13.30 Uhr

Bibliothek – Telefon 33 18
Montag u. Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 19.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr

Nr. 46 | 17. November 2023 | 66. Jahrgang

Liebe Stockstädterinnen und Stockstädter,

den Auftakt in die Adventszeit bildet heuer der 
Weihnachtsmarkt der Mittelschule Stockstadt. 

Am 23. November verkaufen die Schülerinnen und 
Schüler mit viel Liebe Selbstgebasteltes zu Gunsten des 
Vereins Grenzenlos und des Schulprojekts in Ecuador. 

Los geht es um 16:30 Uhr, für das leibliche Wohl sorgt der 
Elternbeirat. Sie sind alle herzlich eingeladen!

Der Adventsmarkt des Vereinsrings findet dieses Jahr 
am 9. und 10. Dezember statt, und die Waldweihnacht 

dann ein Wochenende später – somit ist auch in Stockstadt 
in der Adventszeit dafür gesorgt, dass niemand verdurstet 

oder vom Fleisch fällt.

Bitte merken Sie sich auch den 30. November, an diesem 
Termin wird die Bürgerversammlung stattfinden.

Ein schönes Wochenende

Rafael Herbrik
Erster Bürgermeister
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Notrufnummern
Bereitschaftsdienste der Gemeindewerke (StroWa) 
E-Werk 0171 / 5 10 96 97 
W-Werk 0171 / 5 10 98 34

Energieversorgung Main-Spessart GmbH 0800 / 6 24 67 73

Feuerwehr 112

Polizei 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Die Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst gilt für Fälle, in denen ein Arzt außerhalb der Praxiszeiten benötigt wird, aber 
keine Lebensgefahr besteht. Die Notrufnummer gilt deutschlandweit, benötigt keine Vorwahl und ist kostenlos.
In lebensbedrohlichen Fällen können sich Patienten bzw. deren Angehörige oder Dritte an die Integrierte Leitstelle Bayerischer Untermain 
Rufnummer 112 wenden, die erforderlichenfalls den Rettungsdienst (Notarzt, Notarztwagen oder Krankentransport) alarmiert.

Ärztlicher Notfalldienst (Integrierte Leitstelle Bayerischer Untermain)  
für lebensbedrohliche Fälle 112 

Praktische Ärzte 
Dr. Brückner, Dr. Buss 76 76 
Dr. Christodoulou 990 1650 
Dr. Hofmann 36 73 
Dr. Neidert 18 20 

Zahnärzte 
Dr. Kaiser 40 13 10 
P. Wöhner-Maaz 27 60 

Tierarzt 
Dr. Glöckner 28 25

Dienstbereitschaft der Apotheken in Aschaffenburg und Stockstadt 
in der Zeit vom 17.11.2023 – 23.11.2023

Freitag, den 17.11.2023: Röntgen-Apotheke, Am Dreispitz 17, Aschaffenburg, Tel. 06021/8 73 01
Samstag, den 18.11.2023: Schwanen-Apotheke, Landingstr. 2, Aschaffenburg, Tel. 06021/2 22 40
Sonntag, den 19.11.2023: St. Josef-Apotheke, Dämmer Tor 6, Aschaffenburg, Tel. 06021/41 27 04
Montag, den 20.11.2023: Strauß-Apotheke, Herstallstr. 14, Aschaffenburg, Tel. 06021/2 20 96
Dienstag, den 21.11.2023: Strietwald-Apotheke, Hasenhägweg 27, Aschaffenburg, Tel. 06021/42 44 06
Mittwoch, den 22.11.2023: Franken-Apotheke, Frankenstr. 24, Stockstadt, Tel. 06027/74 00
Donnerstag, den 23.11.2023: Hirsch-Apotheke, Freiheitsstr. 3, Haibach, Tel. 06021/6 80 22

Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens ab 8.30 Uhr des angegebenen Tages und endet am folgenden 
Tag um 8.30 Uhr. Während dieser 24 Stunden ist die betreffende Apotheke ohne Unterbrechung dienstbereit. 

Alle Angaben ohne Gewähr!

Apotheken
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Umweltamt:
Christian Antoni
Rathaus Zimmer E6
Tel. 0 60 27 / 20 05 55
E-Mail:  
christian.antoni@stockstadt-am-main.de

Abfuhr- und Entleerungstermine:
Restmüll:    Dienstag   21.11.2023
Gelber Sack:  Dienstag, 28.11.2023
Biomüll:        Dienstag, 28.11.2023
Papiertonne: Montag,  20.11.2023

Achtung:  
Die Mülltonnen müssen am Abhol-
tag um 6:00 Uhr bereitstehen.

Standorte Mehrkammercontainer: 
(nur Glas, Dosen und Alu)
- Wallstadter Straße
- Sportfeldsiedlung
- Frankenhalle
- Grundschulturnhalle
- Rue de Normandie

Standorte Altkleider-Container:
- Forststraße
- Wallstadter Straße
- Sportfeldsiedlung
- Frankenhalle
- Grundschulturnhalle
- Rue de Normandie

Einwurfzeiten:
Nur werktags von 7 Uhr bis 20 Uhr.

Umweltecke

Verbote des Gesetzes über den Schutz der Sonn- und Feiertage 
(Feiertagsgesetz – FTG) im November und Dezember
Neben den allgemeinen Verboten und Beschränkungen des Feiertagsgesetzes 
wird für die nachstehend genannten „Stillen Tage“ auf folgende Vergnügungsbe-
schränkungen hingewiesen. Der Schutz dieser stillen Tage beginnt jeweils um 
2.00 Uhr und endet um 24.00 Uhr des jeweiligen Tages; an Heiligabend beginnt 
der Schutz um 14.00 Uhr.
Volkstrauertag (19.11.2023)
Verboten sind öffentliche Unterhaltungsveranstaltungen ohne ernsten Charakter. 
Buß- und Bettag (22.11.2023)
Verboten sind öffentliche Unterhaltungsveranstaltungen ohne ernsten Charakter. 
Totensonntag (26.11.2023)
Verboten sind öffentliche Unterhaltungsveranstaltungen ohne ernsten Charakter. 
Heiliger Abend (24.12.2023)
Verboten sind öffentliche Unterhaltungsveranstaltungen ohne ernsten Charakter. 
Das Verbot gilt an Heiligabend ab 14.00 Uhr.
Diese Verbote gelten auch für den Betrieb von Geldspielgeräten und Unter-
haltungsspielgeräten in Spielkasinos, Spielotheken etc.

Amtliche  
Bekanntmachungen

Bürgersprechstunde 
des 1. Bürgermeisters
Die Sprechstunde des Ersten Bürger-
meisters findet donnerstags von 17.00 
Uhr bis 19.00 Uhr statt.
Wir bitten um Terminvereinbarung bei 
Madeleine Vogel unter 06027 200512 
oder per E-Mail 
madeleine.vogel@stockstadt-am-main.de

VORANZEIGE
Die diesjährige Bürgerversammlung findet am 

Donnerstag, 30. November um 19.00 Uhr 
im Pfarrzentrum statt.

Einladung zur Sitzung
Gremium: Haupt- und Finanzausschuss
Sitzungstag: Mittwoch, 22. Nov. 2023
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
Sitzungsraum: Sitzungssaal Rathaus
TAGESORDNUNG:
Öffentlich:
01  Genehmigung der Niederschrift über
  die öffentliche Sitzung des Haupt- und
  Finanzausschusses vom 09.11.2023
02  Vorberatung des Haushaltsplanent-
  wurfs 2024
  - Einzelfragen zum Haushaltsplan
03  Vorberatung des Haushaltsplanent-
  wurfs 2024
  - Anträge der Fraktionen
04  Beschlussfassung zum Erlass der 
  Haushaltsatzung 2024 mit Investi-  
  tionsprogramm, Finanzplan und 
  Stellenplan;
  Beschlussempfehlung an den Markt-
  gemeinderat
05  Beschlussfassung über die Weiter-
  beratung in nicht öffentlicher Sitzung

Öffentlichkeitsbeteiligung 
für Bürgerinnen und Bürger 
an der Lärmaktionsplanung 
des Eisenbahn-Bundesamtes 
(Runde 4)
Das Eisenbahn-Bundesamt startet am 
20. November 2023 die zweite Phase der 
Öffentlichkeitsbeteiligung im Rahmen 
der Lärmaktionsplanung. Bis zum 2. Ja-
nuar 2024 können sich alle Bürgerinnen 
und Bürger der Bundesrepublik Deutsch-
land an der Lärmaktionsplanung (Runde 

4) beteiligen. Hierfür hat das Eisenbahn-
Bundesamt die Beteiligungsplattform auf 
der Internetseite laermaktionsplanung-
schiene.de freigeschaltet.
In der zweiten Phase der Öffentlichkeits-
beteiligung haben die Menschen die 
Möglichkeit, sich umfassend zum Ent-
wurf des Lärmaktionsplans (Runde 4) 
sowie zum Verfahren der Lärmaktions-
planung und der Öffentlichkeitsbeteili-
gung zu äußern. Der Entwurf zum Lär-
maktionsplan steht allen Interessierten 
auf der genannten Beteiligungsplattform 
zur Verfügung.
Eine Beteiligung ist für Bürgerinnen und 
Bürger ohne Anmeldung oder Regist-
rierung möglich. Lediglich eine E-Mail-
Adresse muss angegeben werden. Jede 
Person kann sich nur einmal beteiligen. 
Weitere Informationen zur Teilnahme fin-
den alle Interessierten auf laermaktions-
planung-schiene.de .
Sie können das Eisenbahn-Bundesamt 
unterstützen, indem Sie die Information 
den Bürgerinnen und Bürgern in Ihrer 
Kommune zur Verfügung stellen. Bei 
weiteren Fragen stehen Ihnen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des Eisen-
bahn-Bundesamtes gern zur Seite.
Bitte beachten Sie: Für die Vertretung 
der kommunalen Verwaltung gibt es 
eine gesonderte Beteiligung.
Kontakt
Eisenbahn-Bundesamt Referat 53
Umgebungslärmkartierung, Lärmaktions-
planung und Geoinformation
Heinemannstraße 6, 53175 Bonn
E-Mail: umgebungslaerm@eba.bund.de
Internet: laermaktionsplanung-schiene.de
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Gefunden:
dunkelblaue Softshell-Jacke
Die Verlierer werden hiermit aufgefordert, 
ihre Ansprüche geltend zu machen. Nach 
Ablauf der Verwahrungsfrist (6 Monate) 
wird über die nicht abgeholten Fundge-
genstände durch den Markt verfügt.
Fundtieranzeige
Am 11.11.2023 wurde im Tierheim am 
Schönbusch in Aschaffenburg eine Kat-
ze, Europ. Kurzhaar, getigert eingelie-
fert. Das Tier wurde in Stockstadt, Bu-
chenrainsiedlung aufgefunden.
Für weitere Auskünfte können unter der 
Rufnummer 06021 – 89260 erfragt wer-
den. Ebenso kann ein Termin zur Abho-
lung unter dieser Telefon Nummer ver-
einbart werden
Verloren:
roter Geldbeutel mit hohem Geldbetrag
blaues Damenfahrrad

Fund- und  
Verlustanzeigen

Standesamtliche  
Nachrichten

Sterbefälle:
27.10.2023 Kleinhenz Peter,
 Obernburger Straße 26
27.10.2023 Schlereth Roswitha,
 Schwabenstr. 38
04.11.2023 Lang Helmut,
 Friedrich-Ebert-Str. 20

Freitag, 17.11. - 
Tag des Vorlesens
Zum Tag des Vorlesen gehen die Mitar-
beiter des Rathauses mit ausgesuchten 
Büchern in die Grundschulklassen, um 
den Kindern  vorzulesen. Aber auch die 
Kindergarten-Kinder kommen dank un-
serer Gemeinderäte in den Genuss eine 
Geschichte oder ein Märchen zu hören.
Wer von Ihnen vielleicht Lust hat eben-
falls Geschichten vorzulesen sich aber 
nicht sicher ist wie und was er da tun soll, 
dem biete sich die Gelegenheit einen 
Workshop zum Vorlesen bei uns in der 
Bibliothek an diesem Tag zu machen. 
Mit Spiel, Spaß und min. 32 Arten einen 
Text zu sprechen wollen wir gemeinsam 
unser Vorlesen stärken. Damit Sie mo-
tiviert, ohne Scheu und mit viel Freude 
ihre Zuhörer verzaubern können.
Beginn um 19:30 Uhr.
Wir bitten um Anmeldung.

Schonungslos gut
Die sieben Töchter des Bärenjägers 
wachsen auf einem entlegenen Bauern-
hof in den finnischen Wäldern auf. Von 
ihrem Vater lernen sie, wie man Fallen 
aufstellt und in der Wildnis überlebt; in die 
Schule schickt er sie nicht. Als ihre Eltern 
sterben, beschließen die Schwestern, 
sich dem Zugriff der Behörden zu entzie-
hen. Sie streunen durch die Wälder, sam-
meln Pilze und Waldfrüchte und handeln 
auf einem kleinen Markt mit Bärenfellen. 
Mit Zigaretten, Alkohol und derber Herz-
lichkeit halten sie einander warm. Doch 
wie lange werden sie, ganz auf sich allein 
gestellt, in der Wildnis bestehen – und 
welche Wege in eine andere Zukunft wer-
den sie für sich entdecken?

Anneli Jordahl,  
Die Töchter des Bärenjägers
ISBN: 978-3-455-01640-6

Landratsamt  
Aschaffenburg

Kostenloser Online-Vortrag  
für Sportvereine aus Stadt und 
Landkreis Aschaffenburg
Datum: 23. November 2023
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Online über WebEx
Die Integrationslotsen des Landratsam-
tes und der Stadt Aschaffenburg veran-
stalten eine Online-Abendveranstaltung 
mit dem Landessportverband zum The-
ma Fördermöglichkeiten im Rahmen von 
Integration durch Sport. 
Bildungsreferent Thomas Kram wird ei-
nen spannenden Fachvortrag mit den 
Themenschwerpunkten Fördermög-
lichkeiten für Sportvereine, praktische 
Projekte im Integrationskontext sowie fi-
nanzielle Unterstützung für Integrations-
arbeit präsentieren.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Bei Inte-
resse ist eine Anmeldung per E-Mail an 
Integration@Lra-ab.bayern.de erforder-
lich. Daraufhin wird eine Bestätigungs-
email mit dem Zugangslink verschickt.
Bei Fragen im Vorfeld zur Veranstaltung 
stehen den Interessierten die Integra-
tionslotsen im Landratsamt Aschaffen-
burg, Daniela D`Cruz und Robert Walz, 
per E-Mail unter Integration@Lra-ab.
bayern.de oder telefonisch unter 06021 
394-193 zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
Die Integrationslotsen der Stadt und des 
Landkreises Aschaffenburg

Woche der Abfallvermeidung
Vom 18. bis 26. November 2023 findet 
die Europäische Woche der Abfallver-
meidung (EWAV), mittlerweile schon 
zum vierzehnten Mal, statt. Akteure aus 
Wirtschaft und Industrie, Verwaltung, Bil-
dung und Zivilgesellschaft sind dazu auf-
gerufen, mit eigenen Aktionen innovative 
Ideen und zukunftsweisende Projekte 
rund um die Abfallvermeidung zu präsen-
tieren. Tausende öffentlicher Aktionen 
zeigen dann europaweit Alternativen zur 
Wegwerfgesellschaft und Ressourcen-
verschwendung auf. Auf der Website 
www.wochederabfallvermeidung.de sind 
alle Beiträge aus Deutschland auf einer 
Aktionskarte zusammengefasst. Auch 
der Landkreis Aschaffenburg beteiligt 
sich mit der Vorstellung seines ab 2024 
erhältlichen Reparaturbonus und der För-
derung von Repair-Cafe´s im Landkreis.
Bürger und Bürgerinnen des Landkrei-
ses Aschaffenburg können ab 2024 
einen Zuschuss für die Reparatur von 
haushaltsüblichen Elektrogeräten er-
halten. Der Zuschuss beträgt 20% der 
Rechnungssumme bis zu maximal 50 € 
je Reparatur. Von der Förderung ausge-
nommen sind Serviceleistungen wie Rei-
nigungen, Softwareupdates und Wartun-
gen sowie Kostenvoranschläge. Jeder 
Bürger kann die Förderung bis zu zwei 
Mal pro Jahr erhalten, wobei ausschließ-
lich Rechnungen von Fachbetrieben ak-
zeptiert werden. Die Beantragung erfolgt 
online über ein digitales Formular das 
auf den Seiten der Abfallwirtschaft im In-
ternet unter dem Unterpunkt „Formulare“ 
eingestellt wird.
Über den Fachbereich Abfallwirtschaft 
fördert der Landkreis Aschaffenburg ab 
2024 außerdem die Arbeit der im Land-
kreis Aschaffenburg betriebenen Repair-
Cafe´s. Um den Zuschuss erhalten zu 
können muss auch hierfür ein Antrag 
gestellt werden, der ebenfalls ab 2024 
auf den Seiten der Abfallwirtschaft im In-
ternet unter dem Unterpunkt „Formulare“ 
eingestellt wird. 
So lange Mittel hierfür vorhanden sind 
wird pro Öffnungstag des Repair-Cafe´s 
ein Zuschuss von 50,00 € bewilligt. Un-
abhängig von dieser Förderung können 
die Termine der Repair-Cafe´s kostenfrei 
im Online-Abfallkalender und dem Inter-
netportal „Reparaturführer“ veröffentlicht 
werden. Die jeweiligen Daten müssen 
hierzu dem Fachbereich Abfallwirtschaft 
unter abfallberatung@LRA-ab.bayern.
de mitgeteilt werden.
Mit diesen Maßnahmen will der Land-
kreis Aschaffenburg dazu beitragen, 
dass die Lebensdauer von Elektroge-
räten verlängert und damit Ressourcen 
geschont und Abfälle vermieden werden.   
Die Aktionswoche wird seit 2009 von der 
Europäischen Kommission gefördert. 
Die Aktivitäten für Deutschland koordi-
niert der Verband kommunaler Unter-
nehmen (VKU). Die Kampagne wird vom 
Bundesministerium für Umwelt, Natur-
schutz, nukleare Sicherheit und Verbrau-
cherschutz gefördert und vom Umwelt-
bundesamt begleitet. 
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Veranstaltungen /  
Sonstiges

Martinusforum
Wenn die Wiege leer bleibt
Eröffnung der Sternenkinder-Ausstel-
lung mit Lesung und Musik
Montag, 20.11.2023 Beginn 19.30 Uhr
Die Vernissage ist eine Einführung zur 
Ausstellung. Diese macht sichtbar, was 
der Verlust eines Kindes in der Schwan-
gerschaft für betroffene Eltern bedeu-
tet. Die Ausstellung können Sie vom 
20.11.2023 bis 01.12.2023 besuchen.
Montags bis donnerstags von 9.00 bis 
16.00 Uhr und freitags von 9.00 bis 
14.00 Uhr 
Zukunft von Kirchen und kirchlichen 
Gebäuden
Dienstag, 21.11.2023 Beginn 19.30 Uhr
Ein Vortrag über Erfahrungen, aus 
dem Bistum Aachen zur Umnutzung, 
Mischnutzung oder Verkauf von Kirchen 
u. kirchlichen Gebäuden.
Referenten: 
Simon Harrich, Bernhard Stenmans
Kursort: Martinushaus Aschaffenburg
Letzte Hilfe
Mittwoch, 29.11.2023 Beginn 17.00 Uhr
Basiswissen für eine Begleitung auf dem 
letzten Weg
Im „Letzte-Hilfe-Kurs“ geht es um Anre-
gungen für den Umgang mit Trauer und 
Sterben im eigenen Umfeld.
Referenten: 
Petra Schwarzhaupt, Harald Krause
Kursort: Martinushaus Aschaffenburg
Stressbewältigung 
durch Achtsamkeit
Samstag. 02.12.2023 Beginn 10.00 Uhr
In dieser Online-Info-Veranstaltung 
können Sie sich ein Bild von den Kurs-
inhalten des 8-Wochen-(MBSR)Kurses 
machen, der ab 20.01.2024 im Martinus-
haus Aschaffenburg beginnt
Referentin: Claudia Manuela Dornfeld
Nähere Informationen und 
Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum 
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V., 
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg, 
Tel. 06021 392100, Fax: 06021 392119, 
mail: info@martinusforum.de

Bund Naturschutz
Öko-Tipp der Woche
Heckenpflege – 
bitte naturverträglich!
In der Zeit von Oktober bis Februar ist 
eine ordnungsgemäße, den Bestand 
erhaltende Nutzung und Pflege von He-
cken, Feldgehölzen oder -gebüschen 
erlaubt. Leider wird dabei immer wieder 
auch übers Ziel hinausgeschossen, so 
der BUND Naturschutz. Für den Arten-
schutz ist der Heckenbeschnitt grund-
sätzlich problematisch. Hecken erfüllen 
vielfältige Funktionen. So dienen sie der 
Gliederung der Landschaft, als Erosi-

onsschutz, haben einen positiven Ein-
fluss auf den Wasserhaushalt oder sind 
wichtige Bestandteile für eine Biotopver-
netzung. Dank ihres mehrschichtigen 
Aufbaus beherbergen sie eine große 
Artenvielfalt und sind für viele Tierarten 
Lebensraum; etwa als Winterquartier, 
Versteck, Nahrungsraum oder Revier. 
Gerade in Wohngebieten ist es aber 
manchmal unerlässlich, Hecken zurück-
zuschneiden. Bei diesem „Auf den Stock 
setzen“ muss behutsames Vorgehen 
aber oberste Priorität haben. 
Wichtig ist, dass mit dem Beginn der 
Vegetationszeit ein dichtes Astwerk mit 
Blättern und Blüten für Vögel und In-
sekten zur Verfügung steht – sei es zur 
Fortpflanzung, zum Brüten oder für die 
Nahrungssuche. Auch für bodenleben-
de Tiere wie Amphibien oder Igel ist ein 
schützendes Gehölz erforderlich. Zen-
tral ist daher, dass Hecken bzw. Feld-
gehölzstrukturen nicht komplett entfernt 
werden, sondern abschnittsweise auf 
den Stock gesetzt werden. Nicht selten 
orientieren sich die Pflegemaßnahmen 
aber eher an pragmatischeren Aspek-
ten, denn flächiges auf den Stock set-
zen spart Arbeit und somit Kosten. Auch 
bei uns sehen wir immer wieder viel zu 
radikale Pflegemaßnahmen, bei denen 
der gesamte Strauchbestand und somit 
der komplette Lebensraum zerstört wird. 
Aus diesem Grund weist der BUND Na-
turschutz auf einige wichtige Aspekte bei 
der Gehölzpflege hin:
• Grundsatz bei der Heckenpflege „so 
wenig wie möglich, so viel wie nötig“
• Noch schonender als das behutsame 
„auf den Stock setzen“ ist die Entnahme 
von Einzelgehölzen oder ein Zurück-
schneiden von Rändern und Kronen
• Wertvolle große Bäume und Sträu-
cher sollten stehen bleiben 
• Stellenweise Totholzstrukturen erhal-
ten, z.B. als Nistgelegenheiten für Wild-
bienen und andere Insekten, Fledermäu-
se und Vögel 
• Ein Teil des Schnittgutes sollte als 
Reisighaufen am Standort verbleiben 
und kann so gleich ein Winterquartier für 
Arten wie Igel oder Amphibien bilden
Vor dem Schnitt muss immer geklärt 
werden, ob die Hecke als Biotop ausge-
wiesen ist oder in einem Schutzgebiet 
liegt und besonderen Schutzbestimmun-
gen unterliegt. Bei Privathecken ist dies 
normalerweise nicht der Fall, auf öffent-
lichem Grund muss dies die Kommune 
aber zwingend beachten. 
Wenn diese Hinweise berücksichtigt 
werden und die Heckenpflege nur ab-
schnittsweise oder an Einzelgehölzen 
erfolgt, kann sie auch naturschutzfach-
liche Kriterien erfüllen. Der Lebensraum 
Hecke erfüllt eine Vielzahl an Aufgaben 
und ist ein häufig unterschätzter Lebens-
raum. Elementar für einen artenreichen 
Fortbestand der Hecke ist aber eine 
sachgemäße Pflege. 
Infos: 
https://www.bund-rso.de/themen-und-
projekte/natur-landschaft/info-hecken-
schnitt/

Veranstaltungsübersicht
November/Dezember 2023
• Unser Kinomatinee findet am Sonntag, 

den 26.11.2023, um 11 Uhr im Casino 
statt.

• Das Trauercafe findet am Samstag, 
den 02.12.2023, um 15 Uhr im MIZ 
statt.

• Unseren Informationsstand mit Bü-
cherflohmarkt finden Sie am Samstag, 
den 02.12.2023, um 10 Uhr in der Her-
stallstrasse gegenüber Buchhandlung 
Diekmann.

• Das Trauerwandern findet am Sonn-
tag, den 10.12.2023, um 11 Uhr statt.

• Das Treffen der Selbsthilfegruppe für 
verwaiste Eltern findet am Dienstag, 
den 12.12.2023, zwischen18 - 20 Uhr 
statt.

• Die Tank-auf-Stelle findet am Mitt-
woch, den 13.12.2023, zwischen 18:30 
- 20:00 Uhr statt.

Den jeweiligen Veranstaltungsort er-
fahren Sie auf unserer Homepage 
oder direkt im Hospizbüro. Eine An-
meldung im Hospizbüro ist für jede 
Veranstaltung erforderlich
Neuer Ausbildungskurs
für ehrenamtliche Hospizbegleiter
Info-Abend am 18. Februar 2024
Am 7. Juni 2024 startet ein neuer Aus-
bildungskurs für ehrenamtliche Hospiz-
begleiter.  
Im Zeitraum von Juni bis  November 
setzen sich die Teilnehmer mit den The-
men Krankheit, Sterben, Tod und Trauer 
auseinander. Vermittlung von Fachwis-
sen, Auseinandersetzung mit eigenen 
Trauer- und Verlusterlebnissen sowie 
kommunikative Begegnungskompetenz 
gehören zu den Inhalten. 
Integraler Bestandteil der Ausbildung 
stellt eine 30-stündige Praxisphase dar.
Die gesamte Ausbildung wird durch eine 
feste Kursleitung begleitet, sowie durch 
zahlreiche Referenten aus den diversen 
Fachbereichen ergänzt.
Am Ende der Ausbildung entscheiden 
sich die Teilnehmer-innen, ob sie bei uns 
mitarbeiten möchten. 
HOSPIZGRUPPE 
ASCHAFFENBURG e.V.
Hanauer Str. 21 a, 63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail: 
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage: 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
Spendenkonten:
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 
05 Sparkasse Aschaffenburg
IBAN-Nr.: DE33 7956 2514 0001 4199 
35 Raiffeisenbank Aschaffenburg
- Das Leben in Würde vollenden-
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Gemeindeleiterin
Karin Farrenkopf-Párraga
Tel. 06027 / 403 69 38
E-Mail: karin.farrenkopf-parraga@
         bistum-wuerzburg.de
Pastoralreferentin
Sr. Isabel Westphalen
Tel. 06027 / 461 20
E-Mail: isabel.westphalen@
         bistum-wuerzburg.de
Diakon i.R.
Franz Gentil
Tel. 06027 / 701 16
E-Mail: franz.gentil@bistum-wuerzburg.de
Verwaltungsangestellte Pfarrbüro
Luise Däsch
Dessauerstr. 11b
63811 Stockstadt a.Main
Tel. 06027 / 701 16
E-Mail: 
pfarrei.stockstadt@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.pfarrei-stockstadt.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
 Di und Do  9:00 - 12:00 Uhr
 Do  14:30 - 17:00 Uhr
Sie können sich jederzeit auch telefo-
nisch oder per E-Mail an uns wenden.
Bei dringenden Anliegen: Mobil-Nr. 
0151 56 54 10 25

Herzliche Einladung
zu unseren Gottesdiensten
vom 17.11.2023 bis 26.11.2023
RK = Rosenkranzkirche, Sto.
LK = Leonharduskirche, Sto.
PZ = Pfarrzentrum
Freitag, 17.11. 
09:00  Sto RK  Messfeier
 Karl u. Anna Schnabel
Samstag, 18.11.
18:00  Klm  Vorabendmesse 
 gestaltet von den Frauen in 
 St. Laurentius und dem Kirchenchor
 anl. Cäcilia und Hl. Elisabeth
18:15  Mff  Vorabendmesse

14:00  Sto  Taufe von Emil Niederberger
18:30  Sto RK  Vorabendmesse 
 - Kollekte Diaspora
 Gebetsbitten: 
 Adam u. Elisabeth Müller / Kurt u. 
 Maria Filsner / Gerhard Bauer
Sonntag, 19.11.  
33. Sonntag im Jahreskreis
09:30  Klm  Messfeier
 Walter u. Stefanie Rachor / Hildegard
 u. Walter Göbel
10:00  Mff  Messfeier
10:00  Sto RK  Wort-Gottes-Feier 
 in der Kapelle - Kollekte Diaspora
 Gebetsbitten: 
 Hedwig u. Franz Fecher, Resi u. 
 Karl Bauer
Dienstag, 21.11. 
16:00  Sto RK  Rosenkranz 
 für den Frieden in der Welt
Mittwoch, 22.11.
           Sto  Keine Messfeier
Freitag, 24.11.
09:00  Sto RK  Messfeier
 Gebetsbitten: 
 Robert Stock, Rosa u. Adolf Großl, 
 Franz-Johann u. Maria, Friedbert 
 u. Claudia Debor
Samstag, 25.11.
Vorabend zum Christkönigssonntag
18:00  Klm  Wort-Gottes-Feier
18:15  Mff  Vorabendmesse
18:30  Sto RK  Vorabendmesse 
 - Aktion Produkte aus „Einer-Welt“
Sonntag, 26.11.
Christkönigssonntag
09:30  Klm  Messfeier
10:00  Mff  Messfeier
10:00  Sto RK  Wort-Gottes-Feier 
 in der Kapelle 
 - Aktion Produkte aus „Einer-Welt“
Werktagsgottesdienste in unseren 
Nachbargemeinden:
Klm: dienstags und donnerstags um 
19:00 Uhr
Mff: mittwochs um 8:30 Uhr
Friedensgebet – shalom – pax – pace 
– Frieden
Du Gott aller Völker, Rassen und Religio-
nen, wir sind in großer Sorge um so viele 
Menschen im Gaza-Streifen, im Heiligen 
Land und vielen anderen Kriegs- und Kri-
sengebieten.
Stehe all denen bei, die man als Geiseln 
genommen und verschleppt hat, die ge-
foltert und gequält werden und deren An-
gehörigen um ihr Leben bangen!
Sei du an der Seite all derer, die weltweit 
vertrieben werden und auf der Flucht 
sind, die sich nach Sicherheit, Schutz 
und einer neuen Heimat sehnen!
Höre die Notrufe und Hilfeschreie, das 
Leiden, Klagen und Weinen aller, die an 
Leib und Seele verletzt und für ihr Leben 
gezeichnet sind!
Wehre der Eskalation der Terrors, damit 
die Spirale des Hasses und der Vergel-
tung nicht immer noch mehr Opfer und 
Verlierer hervorbringt!
Lenke die Gedanken und Schritte aller 
Menschen auf die Wege und Bahnen der 
Versöhnung und Toleranz, des Respekts 
und deines Friedens!

Ja, Gott, dich flehen wir an, in dieser un-
serer beängstigenden, bedrängenden 
und bedrückenden Welt und Zeit, komm 
du uns zu Hilfe, dann ist uns wirksam ge-
holfen!
Paul Weismantel
Arbeitskreis „Eine-Welt“
Der AK „Eine-Welt“ trifft sich am Don-
nerstag, 16.11.2023 um 19:00 Uhr im 
Pfarrzentrum.
Hauskommunion
Gerne bringen wir Ihnen die Hl. Kommu-
nion nach Hause. Die Hl. Kommunion ist 
eine Stärkung für Personen, die aufgrund 
einer Krankheit oder eines Gebrechens 
die Gottesdienste in unserer Kirche nicht 
mitfeiern können und damit die Verbin-
dung zur Gemeinschaft der Gläubigen 
spüren dürfen.
Bitte wenden Sie sich zur Vereinbarung 
eines Termins an das Pfarrbüro, Tel. 
70116 oder pfarrei.stockstadt@bistum-
wuerzburg.de.
Spendenkästchen im Advent f. Kinder
Die Opferkästchen liegen am Schriften-
stand in der Kirche aus, werden beim 
Kindergottesdienst verteilt und auch 
über die Schule ausgegeben. In diesen 
Kästchen könnt ihr, liebe Kinder Münzen 
sammeln, die wir über das Kindermissi-
onswerk der Sternsinger weiter geben 
für arme Kinder. Bringt eure Spenden-
kästchen bitte zur Familienkrippenfeier 
oder einem anderen Weihnachtsgottes-
dienst mit. 
Vielen Dank für eure Unterstützung!

Kirchliche  
Nachrichten

Maria Rosenkranzkönigin
St. Laurentius Kleinostheim
St. Margaretha Mainaschaff

Pastoraler Raum  
Aschaffenburg West
Untergliederung Maintal

Sternsinger

Weiterhin Sternsinger gesucht 
Möchten Sie bzw. Ihr Kind Informationen 
zur Aktion, melden Sie sich bitte bei:
karin.farrenkopf-parraga@bistum- 
wuerzburg.de.
Du kannst viel Gutes tun, dein Einsatz ist 
sehr wichtig! Mach mit!
Anmeldeblätter liegen in der Kirche aus, 
können auf der homepage –
www.Pfarrei-Stockstadt.de – herunterge- 
laden werden und werden über die Schu-
len verteilt. Hast Du noch Fragen, dann 
melde dich: karin.farrenkopf-parraga@
bistum-wuerzburg.de
Der besondere Adventskalender und 
Paul Weismantel-Adventskalender    
Den beliebten Essener Adventskalen-
der zum täglichen Umblättern mit Bas-
telmöglichkeiten, Liedern, Geschichten 
u. Gebetstexten zum Thema „Macht die 
Türen auf“, zum Preis von 5,00 €, sowie 
den Adventskalender für Erwachsene 
von Domvikar Paul Weismantel zum 
Thema „Hört der Engel frohe Kunde!“, für 
€ 1,90, bieten wir Ihnen im Pfarrbüro und 
nach den Gottesdiensten an.
Mein Lebenshaus: Schätze entdecken 
– Chancen ergreifen
Unter diesem Motto steht der diesjährige 
Tag der Frau am 25.11.23 von 13:30 bis 
17:00 Uhr im Martinushaus. Sr. Caja wird 
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uns mit einem Vortrag ermutigen, auf 
unsere inneren Ressourcen zu blicken, 
aus denen wir unser Leben mit Gottes 
Hilfe gut gestalten können. Dazu lädt die 
Schönstatt-Frauenbewegung herzlich 
ein. Die Veranstaltung kostet inklusive 
Kaffee und Kuchen 15 €. Anmeldungen 
bitte bis 17.11.23 an Maria Rink: Tel. 40 
63 60 oder Margarita Loiero: Tel. 3277

Eine-Welt-Laden
Stockstadt

Produkte aus „Einer-Welt“ 
zur Advents- und Weihnachtszeit  
Am Wochenende 25./26. Nov. bieten 
wir Ihnen fair gehandelte kleine Scho-
koladen-Bischof-Nikoläuse, Spekulatius, 
Weihnachtsschokolade, Kaffee, Tee, Ho-
nig und Vieles mehr an.
Mehr denn je ist unsere Solidarität für fair 
gehandelter Produkte gefragt, denn da-
mit unterstützen wir die Kleinbauern mit 
ihren Genossenschaften in Afrika, Asien 
und Südamerika.
Möchten Sie etwas von unserem Ange-
bot nach Hause geliefert bekommen, 
dann rufen Sie uns einfach an: Marianne 
Pawel: Tel. 06027 1645 oder im Pfarrbü-
ro: Tel. 06027 70116. Wir liefern gerne 
auch nach Hause! Nächste Einkaufs-
möglichkeit haben Sie am 2. Advent im 
Rahmen des Adventsmarktes.
Der Nikolaus kommt
In diesem Jahr organisiert der Förder-
verein der Ministranten Stockstadt am 
Main e.V.  wieder die Nikolausaktion am 
Dienstag, den 05.12.2023. Wenn Sie 
möchten, dass der Nikolaus auch Ihre 
Familie an diesem Tag besucht, dann 
melden Sie sich bitte bis zum 02.12.2023 
bei uns. Über eine kleine Spende wür-
den wir uns freuen.
E-Mail: gross-luisa@gmx.de 
oder Handy: 0160 - 836 21 91

Gemeindeteam - 
Stellwand im Rathaus  
Die Stellwand mit der Vorstellung un-
serer Arbeitskreise befindet sich bis 
Weihnachten im Foyer des Rathauses. 

Informieren Sie sich! Möchten auch Sie 
mitarbeiten, dann melden Sie sich bei 
kontakt@gemeindeteam-stockstadt.de. 
Für die Ermöglichung der Ausstellung 
im Rathaus danken wir recht herzlich 
unserem Bürgermeister, Herrn Rafael 
Herbrik.
Das Gemeindeteam-Stockstadt
Kirchgeld 2023
Sobald die Kirchgeldbescheide von der 
Druckerei geliefert werden, geht es an 
die Verteilung.
Ihr Kirchgeld ist der wichtigste finanzielle 
Beitrag für unsere Pfarrei in Stockstadt. 
Ohne diese direkte Unterstützung durch 
Sie, unsere Gemeindemitglieder, wären 
viele Aktivitäten und Dienste einfach 
nicht möglich – so zum Beispiel die vie-
len Arbeitskreise und die Jugendarbeit 
sowie die Instandhaltung unserer Ge-
bäude.
Wenn Sie Nachfragen zum Kirchgeld-
bescheid haben, stehen Ihnen unsere 
Seelsorger, Gemeindeleiterin Karin Far-
renkopf-Párraga, sowie die Angestellte 
im Pfarrbüro gerne zur Verfügung.
Für Ihre Unterstützung sagen Ihnen Pas-
toralteam, Kirchenverwaltung und Pfarr-
gemeinderat Stockstadt ein herzliches 
Dankeschön und Vergelt’s Gott!
Spenden für unsere Pfarrei
Bitte tätigen Sie Überweisungen für 
Spenden mit Angabe des Verwendungs-
zwecks: „Spende Pfarrei Stockstadt “ 
oder „Kirchgeld“ oder „Caritas“ an die fol-
gende Bankverbindung: Kath. Kirchen-
stiftung, IBAN: DE32 7955 0000 0000 
1400 87, Sparkasse Aschaffenburg. 
Um eine Spendenquittung ausstellen zu 
können bitten wir um Ihre komplette An-
schrift. Vergelt‘s Gott!
Spenden für „Eine Welt“ – 
Projekte in Ecuador
Über Kath. Kirchenstiftung Stockstadt , 
Raiba-Voba Aschaffenburg eG
IBAN: DE49 7956 2514 0907 8010 33, 
Verwendungszweck „Ecuador“.
Um eine Spendenquittung ausstellen zu 
können bitten wir um Ihre komplette An-
schrift.
Vergelt‘s Gott!
Der Trauer Ausdruck geben – 
eine Lebenskerze gestalten
Der Tod eines nahestehenden Menschen 
stürzt Angehörige und Freunde häufig in 
eine Lebenskrise, in der sie ihren Alltag 
vorübergehend (oder auch längerfristig) 
nicht mehr oder nur schwer bewältigen 
können. Oft fehlen darüber hinaus die 
Worte, um das Gefühlschaos auszudrü-
cken, das man gerade durchlebt. „Da 
kann es helfen, mit den Händen etwas 
zu gestalten, um der Trauer Ausdruck 
zu geben“, weiß Christina Neumann, 
Hospizkoordinatorin bei den Maltesern 
Aschaffenburg. Das Angebot findet am 
Dienstag, 28. November von 18:30 bis 
20:30 Uhr im Pfarrzentrum Stockstadt, 
Dessauer Str. 11b, statt. Es geht beim 
Gestalten der Lebenskerze darum, Ge-
fühle zum Ausdruck bringen zu können 
und dabei vielleicht auch mit anderen, 
ebenfalls Betroffenen ins Gespräch zu 
kommen. Qualifizierte Malteser Trauer-

begleiterinnen werden an dem Abend 
dabei sein und unterstützen. Das Ange-
bot ist kostenfrei. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch. 
Anmeldung bei: Malteser Hilfsdienst e.V., 
Christina Neumann, Tel. 06021 4161-18 
oder hospiz-ab@malteser.org
Trauer-Treff Stockstadt –
Sonntag, 26.11.2023 –
Gemeinsam die Trauer bewältigen
In Zusammenarbeit der Evangelischen 
und Katholischen Kirche, der Marktge-
meinde Stockstadt und den Maltesern 
laden wir zu unserem nächsten Trauer-
Treff Stockstadt am 26.11.2023 von 
15:00 bis 17:00 Uhr im Pfarrzentrum, 
Dessauer Str. 11b, 63811 Stockstadt 
ein; sowie jeden 4. Sonntag im Monat 
von 15:00 bis 17:00 Uhr. Letzter Termin 
in diesem Jahr: 17.12.2023; der aktuel-
le Flyer liegt in unserer Kirche aus. Sie 
finden die Termine auch auf unserer 
Homepage unter „Gruppen & Gremien - 
Trauertreff“.
Wenn Sie Hilfe und Unterstützung durch 
ein persönliches Gespräch mit einem un-
serer Seelsorger/Innen möchten, können 
Sie sich vertrauensvoll an uns wenden: 
Gemeindeleiterin Karin Farrenkopf-Pár-
raga, Tel. 403 69 38, E-Mail: karin.farren-
kopf-parraga@bistum-wuerzburg.de,
Pfarrer Thomas Abel, Tel. 8131, E-Mail: 
Thomas.Abel@elkb.de oder
Malteser Hilfsdienst e.V., Geschäftsstel-
le Aschaffenburg, Tel. 06021 4161 18,
E-Mail: hospiz-ab@malteser.org
Weltgedenktag f. verstorbene Kinder
Herzliche Einladung zur Andacht für 
alle verstorbenen Kinder am Sonntag, 
10.12.2023, um 18:30 Uhr in der Kapelle 
der Rosenkranzkirche.
Ein Licht geht um die Welt – www.world-
wide candlelighting day 
Jedes Jahr am 2. Sonntag im Dezember 
stellen seit vielen Jahren betroffene Fa-
milien weltweit um 19 Uhr eine brennen-
de Kerze ins Fenster zum Gedenken an 
ihr verstorbenes Kind, dass dieses nie 
vergessen wird. Das Licht schlägt Brü-
cken von Haus zu Haus. Dieses Ritual 
verbindet einen Tag lang alle betroffenen 
Eltern mit ihren Familien auf der ganzen 
Welt. Auch wir wollen wieder an diesem 
Ritual teilhaben und laden euch herzlich 
dazu ein!
Eingeladen sind Eltern, Geschwister, 
Verwandte und Freunde verstorbener 
Kinder sowie alle Menschen, die sich 
verbunden fühlen – offen für alle, die um 
einen lieben Menschen trauern.  
Wir freuen uns auf Sie!
Pfarrgemeinde Stockstadt und Malteser 
Hilfsdienst e.V. Aschaffenburg
Malteser Hospizdienst bietet telefo-
nisch Beratung und Information an
Die Malteser bieten allen Betroffenen 
und Angehörigen an, sich telefonisch bei 
ihnen zu melden. „Wir wollen ermutigen, 
einem sterbenden Angehörigen, Freund, 
Nachbarn offen und anteilnehmend zu 
begegnen, auch mit dem im Moment 
gebotenen physischen Abstand“, so die 
beiden erfahrenen Hospizkoordinatorin-
nen.
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Mehr zu diesem Angebot: Malteser 
Hospizdienst, Schönbornstr. 38, 63741 
Aschaffenburg, Telefon 06021/4161-18 
oder hospiz-ab@malteser.org, www.
malteser-aschaffenburg.de
Unter folgendem Link findet ihr auf der 
Malteser Homepage unsere jeweiligen 
offenen Gruppenangebote und aktuellen 
Termine:
https://www.malteser-unterfranken.de/
hauptmenue/angebote-und-leistungen/
hospizarbeit/hospizkurse-termine.html

Caritas Sozialstation  
St. Lukas e.V.

Ambulanter Pflegedienst
Breite Straße 32, 63762 Großostheim, 
Telefon: 06026 99 58 48
E-Mail:
info@sozialstation-grossostheim.de
Bürozeiten: Mo.-Fr. von 8.00 - 14.00 Uhr
- Häusliche Alten- und Krankenpflege
- A bwechslungsreiche Betreuungsange-

bote
-  Beratungsbesuche nach § 37.3 SGB XI
-  Fachliche Pflegeschulungen nach § 45 

SGB XI
Wir beraten, versorgen und betreuen 
Sie zuhause. Unser multiprofessionelles 
Pflege- und Beratungsteam ist für Sie da, 
wenn der Alltag und das Leben, bedingt 
durch Pflegebedürftigkeit, Behinderung, 
Krankheit oder plötzlicher Veränderung, 
für Sie zur Herausforderung wird. Unser 
gemeinsames Ziel ist es, Ihnen ein mög-
lichst selbstbestimmtes Leben in Ihrer 
vertrauten Umgebung zu gewährleisten.
Das Team der Caritas Sozialstation 
St. Lukas e.V.

Evang. Luth.
Kirchengemeinde 

St. Markus
Pfarramt
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
Telefon 06027/8131
Fax 06027/99928
E-mail pfarramt.kleinostheim@elkb.de
Bürozeiten Pfarramt: 
Montag und Dienstag   9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag              14.00 - 18.00 Uhr
Pfarrstelle I, Kleinostheim
Kleinostheim und Stockstadt
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
Telefon 06027 / 8131
E-Mail Thomas.Abel@elkb.de

Pfarrstelle II, Mainaschaff
Pfarrerin Stephanie Mainka
An der Senne 37
63814 Mainaschaff
Telefon 06021 / 735 73
E-Mail: Stephanie.Mainka@elkb.de
www.st-markus-evangelisch.de
Mitglieder des Kirchenvorstandes:
Beck Stefan
Dietz Andrea
Hackspiel Gabriele
Kirchengemeinde St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
Kirchbauverein St. Markus
IBAN: DE40 5019 0000 4102 5251 70
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Diakonieverein St. Markus 
DE10 5019 0000 4102 5212 48
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Friedenskirche Stockstadt
Samperschlagstr. 3
Waldwichtel St. Markus
Kinderkrippe und Waldkindergarten
Am Dreispitz 64
63811 Stockstadt
06027 / 7868
kinderkrippe@markuskirche.de
An(ge)dacht
Liebe Leserin, lieber Leser!
Am kommenden Mittwoch ist Buß- und 
Bettag. Ein rein evangelischer Feiertag, 
der vor Jahren als gesetzlicher Feiertag 
gestrichen wurde, um die Pflegever-
sicherung zu finanzieren. Nur noch in 
Sachsen gibt ihn noch als Feiertag. Hier 
bei uns erfreuen sich die Schüler an ei-
nem freien Tag.   
Tut Buße! Wenn es nach Martin Luther 
ginge, wäre das der Anfang für eine Pre-
digt an diesem Tag. Buße – da hört man 
unangenehme Dinge mit. Das gefällt uns 
nicht. Verständlich, aber andererseits 
haben wir das Wort ja auch hergegeben 
– und all das Gute, das darin steckt, ist 
verschwunden. Vielleicht nehme ich da-
rum lieber das Wort, mit dem wir heute 
übersetzen, was Luther in seiner Zeit mit 
Buße übersetzt hat. Heute sagen wir: 
Umkehr.
Wir bekommen die Gelegenheit, jeden 
Tag umzukehren und es nochmal an-
ders, vielleicht besser zu machen. Ich 
muss nicht den einmal eingeschlagenen 
Weg immer weitergehen, zumal, wenn 
ich schon erkannt habe, dass er mich ir-
reführt. Ich muss nicht immer weiter das 
Gleiche tun, bloß weil ich es gewohnt bin 
oder weil „man“ es so macht. Ich kann 
umkehren. Es ist nicht alles gut, was wir 
machen.
Das war es früher auch nicht, wie wir es 
in der Bibel oft genug nachlesen können. 
Gerade bei den Propheten im Alten Tes-
tament. Oft genug klagen sie an! Keiner, 
ob politische oder religiöse Führung, 
ob der Einzelne in seinem Alltag – kei-
ner und keine kann bestehen, allen wird

großes Unrecht vorgeworfen, Gott findet 
keine Ausnahme.
Harte Worte, die vor allem deutlich ma-
chen: Wir haben große Verantwortung. 
Es kommt auf jeden von uns an, nicht 
nur auf die, die offensichtlich Macht ha-
ben. Es kommt auf jede an. Und dabei 
geht es um den je eigenen Einflussbe-
reich, um nicht mehr.
Also lasse ich mich fragen: Was ist mit 
meiner Sehnsucht nach Gerechtigkeit, 
sieben Tage nach dem Jahrestag der 
Pogromnacht? Was ist mit meiner Hal-
tung zu Gewalt in Wort und Tat? Wie 
sieht es aus mit meinem Eintreten für die 
Bewahrung der Schöpfung? Was ist mit 
dem Einsatz für das Recht von Armen, 
hier und im Rest der Welt? Wie mische 
ich mich in politische Entscheidungen 
ein, die zu diesen Fragen fallen?
Es ist unmöglich, sich im Angesicht Got-
tes aus der Welt zurückzuziehen. Wir 
sind verantwortlich, mitverantwortlich 
auch für die großen Entscheidungen. 
Das ist die Herausforderung, die wir 
durchaus hören sollen: Es kommt auf 
uns an.
Darin steckt schon das andere, die gro-
ße Zusage, die wir auch hören und ernst 
nehmen können: Es gibt einen Grund, 
dass die Propheten diese Gottesworte 
ausrichten, und dieser Grund lautet: Gott 
traut uns das alles zu. Gott traut es mir 
zu, mich zum Besseren zu verändern. 
Mich aus alten Gewohnheiten zu lösen 
und neue Wege zu gehen. Gott traut es 
uns zu, die Augen zu öffnen und zu se-
hen, was eigentlich nötig ist – und es zu 
tun. Gott traut uns zu, über die eigene 
Haustür, über die Grenzen unseres Lan-
des und unseres Kontinents hinauszu-
schauen.
Umkehren können heißt: Ich werde nicht 
festgelegt auf Fehler, die ich mache. Ich 
kann etwas ändern in meinem Leben. 
Ich kann frei werden von scheinbaren 
Zwängen der Gewohnheit. Dazu muss 
ich nur ehrlich hinschauen und prüfen: 
Was tue ich da eigentlich? Passt mein 
Handeln zu dem, was ich glaube? Lässt 
sich mein Verhalten, das, was ich tue 
oder unterlasse, mit dem vereinbaren, 
was ich als Gottes Weisung für seine 
Gemeinde erkenne?
Buß- und Bettag: ein Tag zum Anhalten, 
Hinschauen, Umkehren. Das traut Gott 
uns zu. Das alles muss nicht von heute 
auf morgen gehen. Es wird immer Irrwe-
ge geben und Fehler. Aber das macht 
nichts. Wir können ja umkehren, das 
ganze Leben lang.
Herzliche Einladung zu den Gottesdiens-
ten am Buß- und Bettag!
Ihr/Euer Pfarrer Thomas Abel
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Sonntag, 19.11.2023,
Vorletzter Sonntag d. Kj.
09.00 Uhr Gottesdienst, Friedenskirche 
 (mit Frau Fuß)   
09.30 Uhr ökumen. Gottesdienst, Kath. 
 Laurentiuskirche Kleinostheim
 (mit Pfarrer Kaufmann) 
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09.30 Uhr ökumen. Gottesdienst, kath. 
 Kirche St. Margaretha (mit Pfarrerin 
 Mainka / Pfarrer Klar)   
Mittwoch, 22.11.2023, Buß- und Bettag
15.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
 Friedenskirche (mit Dekan Rupp)   
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
 Markuskirche (mit Pfarrer Stichauer)   
Sonntag, 26.11.2023, Ewigkeitssonntag
09.00 Uhr Gottesdienst, Friedenskirche 
 (mit Pfarrer Abel)   
10.15 Uhr Gottesdienst, Markuskirche 
 (mit Pfarrer Abel)   
10.15 Uhr Gottesdienst, Gemeinde-
 zentrum (mit Pfarrerin Mainka)   
Krabbelgruppen
Für Kinder bis zum 3. Lebensjahr und 
ihre Begleitpersonen (Eltern, Großeltern, 
Paten…) gibt es zwei Krabbelgruppen 
in unserer Gemeinde. Bei den Treffen 
ist Zeit zum spielen, singen und austau-
schen unter den Erwachsenen.
Dienstag, 9.30 – 11.00 Uhr, Gemeinde-
saal Markuskirche Kleinostheim
Donnerstag, 9.30 – 11.00 Uhr, Gemein-
dezentrum Mainaschaff
Kommen Sie einfach mit dazu! Informati-
onen gibt es bei Pfarrerin Mainka.
Gospelchor SiPreGy
Sing and Preach and Glorify!
Come and see!
Der Chor singt Gospels, Spirituals, Taizé 
und zeitgemäßes christliches Liedgut. 
Neue Sängerinnen und Sänger dürfen 
gerne zu den Proben dazu kommen.
Montags, 19.45 Uhr in der Friedenskir-
che in Stockstadt
Leitung: Joachim Pennig
Flötenkreis
Die Proben finden alle 14 Tage montags 
um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum 
statt. Kontakt übers Pfarramt.
Posaunenchor
Die Proben sind montags um 19.45 Uhr 
in der Markuskirche in Kleinostheim.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herz-
lich willkommen.
Bibelgesprächskreis – neue Uhrzeit!
Jeden Mittwoch trifft sich der Kreis zum 
Bibelstudium jetzt um 15.00Uhr in der 
Friedenskirche. Gerne können Sie dazu 
kommen.
Kontakt Brigitte Kneisel 06027/ 2633

Seniorenkreis 
Das nächste Treffen ist am Mittwoch, 22. 
November um 14.00 Uhr in der Friedens-
kirche.
Im Anschluss feiern wir den Gottesdienst 
zum Buß- und Bettag.
Herzliche Einladung dazu zu kommen!

Kirchenvorstand
Die nächste Sitzung des Kirchenvor-
stands ist am 7. Dezember um 20.00 Uhr 
im Gemeindesaal der Markuskirche.
Die Sitzungen sind öffentlich und Gäste 
jederzeit willkommen.

Trauer-Treff Stockstadt 
Am Sonntag, 26. November ist von 15:00 
bis 17:00 Uhr wieder ein Trauer-Treff im 
katholischen Pfarrzentrum geplant, in 
Zusammenarbeit der evangelischen und 
katholischen Kirche, der Marktgemeinde 
Stockstadt und den Maltesern. 
Wenn Sie Hilfe und Unterstützung durch 
ein persönliches Gespräch mit einem un-
serer Seelsorger/Innen möchten, können 
Sie sich vertrauensvoll an uns wenden: 
Gemeindeleiterin Karin Farrenkopf-Pár-
raga, Tel. 403 69 38, E-Mail: karin.farren-
kopf-parraga@bistum-wuerzburg.de 
Pfarrer Thomas Abel, Tel. 8131, E-Mail: 
Thomas.Abel@elkb.de oder Malteser 
Hilfsdienst e.V., Tel. 06021 416118. 

Aktuelle Informationen
finden Sie auch auf unserer Homepage
www.st-markus-evangelisch.de
Hier können Sie auch den aktuellen Ge-
meindebrief online lesen!
Alle Termine bequem auf dem Smart-
phone abrufen? Das können Sie über 
die App Evangelische Termine, die Sie 
für Android und Apple im App-Store kos-
tenlos herunterladen können. 
Folgt uns auf Instagram „st.markuskir-
che“ und facebook „Kirchengemeinde 
St. Markus“

Wochenspruch 
(2. Korinther 5, 10)
Wir müssen alle offenbar werden
vor dem Richterstuhl Christi.

Aus den Vereinen

Erinnerung - Volkstrauertag 
Der VdK Ortsverband lädt die Fahnenab-
ordnungen der Vereine zur Teilnahme an 
der Feierstunde am 19.11. um 11 Uhr in 
der Aussegnungshalle des Friedhofs ein.
Termine der nächsten Tage:
17.11. Tanzen für Jung und Alt
 Turnhalle der Mittelschule
22.11. Seniorennachmittag
 Friedenskirche
Alle Veranstaltungen und weitere Termi-
ne sowie Details gibt es im Veranstal-
tungskalender des Vereinsrings.
https://www.vereinsring-stockstadt.
de/kalender/
Terminmeldungen können ebenfalls über 
den zuvor angegebenen Link online ge-
macht werden!

Jagdgenossenschaft 
Stockstadt am Main
Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung der Jagdgenossenschaft
Stockstadt am Main am Dienstag, den 
28. November 2023 um 19:30 Uhr.
Versammlungsort:
Hotel/Restaurant Brößler, Zollhausstube
Obernburgerstraße 2
63811 Stockstadt am Main
Tagesordnung :
1. Begrüßung und Eröffnung.
2.  Verlesung der Niederschrift der Haupt-

versammlung vom 15.11.2022.
3. Berichte :
 • Jagdvorsteher
 • Kassenführer
 • Rechnungsprüfer
4. Entlastungen
 • Jagdvorstand
 • Kassenführer
5. Jagdangelegenheiten.
 • Jagdverpachtung
6. Verschiedenes.
gez. Maric Vogt, Jagdvorsteher.

Lust auf Volleyball?
Unsere Freizeitmannschaft existiert be-
reits seit vielen Jahren. Wir sind eine 
bunt gemischte Truppe aus Männlein und 
Weiblein von Jung bis Alt. Zur personel-
len Verstärkung sind immer wieder neue 
Spieler herzlich willkommen! Wir spielen 
mittwochs von 18.00 - 20.00 Uhr in der 
Frankenhalle wieder ab 14.09.22. Also 
dann, hoch vom Sofa und ab in die Halle!
Bei Interesse bitte vorab kurze Info an 
freizeit.volley@gmx.de , dass Ihr kommt!



Markt Stockstadt am Main 10 Amts- und Mitteilungsblatt

Abteilung Turnen
Functional Training mit und ohne 
Geräte
Training der Koordination, Kondition und 
Muskelkraft.
Jeden Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr in der 
TG Halle. 
Teilnahme auch für Nichtmitglieder mög-
lich. Anmeldungen bitte unter: W. Volk, 
Tel. 06027/7843, E-Mail: volk@bvwm.de
Gymnastik mit Gertraud Köhler 
Gymnastik am Vormittag und fit in den 
Tag  Wirbelsäulengerechte Gymnastik 
(ohne Hüpfen), zur Mobilisierung und 
Kräftigung der Wirbelsäule, Förderung 
der Beweglichkeit und des Wohlbefin-
dens durch gezielte Gymnastik- und 
Entspannungsübungen, Gutes für den 
Rücken, Beckenbodengymnastik, be-
sonders geeignet für Wiedereinsteiger 
und Beginner 
Mittwoch von 10.00 - 11.00 Uhr  
Gymnastik am Abend 
Donnerstag von 19.00 - 20.00 Uhr
Seniorengymnastik mit Heidi Pohl
Montag von 20.15 - 21.15 Uhr
Pilates am Mittwoch m. Moni Joßberger
Pilates ist eine sanfte, aber überaus wir-
kungsvolle Trainingsmethode für den 
Körper und auch den Geist. Besonde-
res Augenmerk gilt der Körpermitte. 
Das Training der Tiefenmuskulatur im 
Becken und in der Taille verbessert die 
Beweglichkeit. Durch die Aktivierung des 
Kraftzentrums (Powerhouse) werden 
Taille und Hüfte – sozusagen als Neben-
wirkung – schlanker. Pilates bringt Mus-
keln und Gelenke wieder in Schwung, 
ohne sie zu belasten.
Jeder ist herzlich willkommen
Immer mittwochs 18.00 - 19.00 Uhr in 
der TG Halle. 
Turnzwerge für Kinder ab 12 Monate 
unter der Leitung von Monika Scharf
Kinder ab 12 Monaten, die Lust haben 
das Abenteuerland Turnhalle kennen zu 
lernen sind mit einer Begleitperson (Mut-
ter, Vater, Oma, Opa ect)  jederzeit will-
kommen.
Freitags von 9.30 - 11.00 Uhr  und 15.00 
- 16.30 Uhr 
Dancemix4kids mit Silvia Hock
Kreativer Kindertanz 
Der kreative Kindertanz ist eine rhyth-
misch-musikalisch orientierte Bewe-
gungsschulung. Um die spontanen Be-
wegungsbedürfnisse und die Freude am 
Tanzen zu erhalten, wird der Unterricht 
sehr spielerisch und kreativ gestaltet. 
Montag 4-6 J.  14.45 - 15.30 Uhr  TG Halle
Jazzdance
Der Unterricht beginnt mit Isolations-
übungen der einzelnen Körperteile 
von Kopf bis Fuß, wobei der Körper 
gekräftigt, gedehnt und dadurch flexi-
bel wird. Die vielen unterschiedlichen 
Elemente des Jazztanzes und Modern 
Dance werden in Koordinations- und 
Gleichgewichtsübungen, verschiedenen 
Schrittkombinationen, Sprüngen und 
Drehungen trainiert. Das Erlernte wird 
zusammengestellt und zu entsprechen-
den Gelegenheiten aufgeführt.  

Montag 2. Klasse  15.40 - 16.40 Uhr*
Montag 3. Klasse  16.45 - 17.45 Uhr*
Montag 11/12 Jahre  17.45 - 18.45 Uhr*
Montag ab 17 Jahre  19.00 - 20.00 Uhr*  
Dienstag 1. Klasse  15.15 - 16.15 Uhr*
Dienstag 4. Klasse  16.20 - 17.20 Uhr*
Dienstag 14-16 Jahre  17.15 - 18.15 Uhr* 
*TG Halle 
(für Mitglieder 18,- € im Monat)
Info:  Silvia Hock, Tel. 06027 1464 oder 
dancemix4kids@t-online.de
Fit und dance mit Silvia Hock
In Fit und Dance sind alle willkommen, 
die Spaß am Tanzen und am rhythmi-
schen Bewegen zur Musik haben und 
gleichzeitig etwas für Kondition, Mus-
kelaufbau und Fitness tun wollen. 
Dieser Kurs ist für Jedermann geeignet! 
Ihr braucht keine Tanzvorkenntnisse.
dienstags von 18.30 - 19.30 Uhr in der 
TG Hall.
Nordic Walking m. Christina u. Norbert
Jeder kann Nordic Walken. Egal, wie alt 
Sie sind, wie viel Sie wiegen oder wel-
che Kondition Sie haben. Außerdem ist 
das Laufen mit Stöcken der ideale Ein-
steiger-Sport. Es ist einfach zu erlernen, 
erfordert keine besondere Kondition und 
man kann sich je nach Fitnessgrad lang-
sam steigern. Auch für Übergewichtige, 
die überflüssige Pfunde los werden wol-
len, ist Nordic Walking ideal. Denn gera-
de bei Übergewicht werden die Gelenke 
beim Sport sehr stark belastet, da bei 
jeder Bewegung das Mehrfache des ei-
genen Körpergewichtes auf die Gelenke 
drückt. Durch die Stöcke aber wird diese 
Belastung deutlich reduziert. Außerdem 
wird bei Nordic Walking mehr Fett ver-
brannt, als beim Walken ohne Stöcke.
Einfach vorbei kommen und mit Walken. 
Neueinsteiger sind jederzeit herzlich will-
kommen.
Dienstag 15.30 Uhr mit Norbert Kneisel 
Treffpunkt ist an der Frankenhalle
Donnerstag 15.30 Uhr mit Christina 
Lang Treffpunkt ist an der TG Halle
Anschließend findet Gymnastik mit deh-
nen in der TG Halle statt.
Freitag 15.30 Uhr mit Christina Lang 
Treffpunkt ist an der Frankenhalle  
Functional Training m. Clemens Willig
Ihr könnt jederzeit einsteigen, Erfahrung 
wird keine gebraucht. Von Anfänger bis 
Athleten, hier kommt jeder auf seinen 
Geschmack. Bei Interesse einfach mel-
den unter 0151 44 50 35 71 oder eine 
Nachricht schreiben an:
info@clemensofit.de 
Was ist eigentlich Functional Training?
Funktionelles Training ist eine alltagsre-
levante und sportartübergreifende Trai-
ningsform. Sie beinhaltet komplexe Be-
wegungsabläufe, die mehrere Gelenke 
und Muskelgruppen gleichzeitig bean-
spruchen. 
Ju-Jutsu
Ju-Jutsu ist die moderne Selbstverteidi-
gung aus der Praxis für die Praxis. Sie 
ist leicht erlernbar, vielseitig anwendbar 
und effektiv. Ju-Jutsu geht zurück auf die 
in Japan in Jahrhunderten entwickelten 
waffenlosen Selbstverteidigungssyste-

me. Nahezu alle in Ju-Jutsu enthaltenen 
Elemente stammen aus Sportarten, die 
sich mit speziellen Gebieten der Selbst-
verteidigung auseinandergesetzt und 
diese perfektioniert haben.
Alle Techniken können – je nach Situ-
ation und Notwendigkeit – sowohl in 
sehr harter Form als auch relativ sanft 
angewendet werden. Dies eröffnet dem 
Verteidiger stets die Möglichkeit, sich im 
Rahmen der gesetzlich geforderten Ver-
hätnismässigkeit zu bewegen.
Die Härte der Verteidigung muss dem 
Angriff angemessen sein, sodass kein 
Missverhältnis entsteht.
Trainingszeiten:
Montag u. Donnerstag 19:30 - 21:00 Uhr 
Kindertraining
Mittwochs 1 - 3 Klasse  18 - 19 Uhr 
Mittwochs ab 4. Klasse  19 - 20 Uhr 
Ansprechpartner: Alexander Ranavolo 
Tel: 0172 753 57 61

Abteilung Leichtathletik
Trainingszeiten Abt. Leichtathletik
Kinder ab 3 Jahren bei Daniela Seitz/
Ronja Seitz, Dienstag, 17.00 - 19.00 Uhr, 
Grundschulturnhalle
Kinder ab 6 Jahren bei Thomas Debor
Donnerstag, 16.30 - 17.30 Uhr, TG-Halle
Kinder ab 8 Jahren bei Paula Keimig/
Ilona Coutandin, Montag, 17.45 - 19.00 
Uhr, Grundschulturnhalle
Kinder ab 11 Jahren bei Uli Reinfurt/
Luisa Gross, Montag, 19.00 - 20.30 Uhr, 
Waldstadion
Mittwochstraining für Erwachsene
Mittwoch 20.00 - 21.00 Uhr, Mittelschul-
turnhalle (Basketball) – Thomas Debor
Lauffitness für alle Laufbegeisterten
Montag 18.45 Uhr, Waldstadion (Lauf-
schule – Fitnessgymnastik) – Birgit Keeß
Laufgruppe
Mittwoch 18.30 - 19.30 Uhr, Waldstadion 
– Jan Siebigteroth, Sonntag 8.30 Uhr, 
Bildstock an der Großostheimer Straße  
- Laufgruppe und Team8
Team8 - Neue zusätzliche Laufgruppe
Ergänzend zur bestehenden Laufgruppe 
haben wir neu das „Team8“.
Die „8“ gibt dabei sowohl das Tempo (ca. 
7:30 bis 8:00 Minuten pro km) als auch 
die Distanz von max. 7 - 8 km vor.
Auftakt ist kommenden Sonntag, den 
15.10.23 um 8:30 Uhr am Bildstock in 
der Großostheimer Straße.
Startpunkt und Uhrzeit können wir im 
Teilnehmerkreis dann ggf. anpassen...
Willkommen sind sowohl neue Laufinter-
essierte als auch Wiedereinsteiger.

Die Jugendgruppe 2 trifft sich am 
Dienstag, dem 21.11.2023 von 18:00 
bis 19:00 Uhr im Rotkreuz-Heim in der 
Schwarzwaldstraße zur Gruppenstunde. 
Thema: Bauchtrauma und akuter Bauch.
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www.ffw-stockstadt.de
Zum diesjährigen Volkstrauertag treffen 
wir uns am Sonntag, 19. November, um 
10:45 Uhr in Uniform am Friedhof.
Der Löschzug II übt am Dienstag, 21. 
November, um 19.00 Uhr, ab 18:30 Uhr 
ist die Kleiderkammer für die Gesamt-
wehr geöffnet.
Die Kameraden der Alters- und Ehren-
abteilung treffen sich am Mittwoch, 22. 
November, um 14:00 Uhr zur Wande-
rung an der Schwarzen Brücke bzw. um 
15:00 Uhr im Feuerwehrhaus.
Jeden Donnerstag um 18:30 Uhr trifft 
sich unsere Jugendgruppe im Feuer-
wehrhaus.
Am Freitag, 24. November, findet um 
19:00 Uhr die Abschlussbesprechung 
der Ausbilder des Brandübungscontai-
ners statt.

Erinnerung zur Einladung zur Jahres-
hauptversammlung des SV 23
Hiermit erfolgt erneute Einladung an alle 
Mitglieder des SV 1923 Stockstadt zur 
Jahres-Hauptversammlung 2023:
Am Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr, im 
SV-Vereinsheim, An der Gersprenz 2 A.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Totengedenken
3. Protokoll der JHV 2022
4. Berichte der Vorstände und 
 Abteilungsleiter
5. Berichte der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Vorschau Akademische Feier
8. Anträge/Verschiedenes
9. Schlußwort
Anträge sind gemäß Vereinssatzung 
bis spätestens 15.11.2023 schriftlich 
beim Vorstand einzureichen.
gez.: Florian Laub
(Vorstand Öffentlichkeitsarbeit) im Auf-
trag des Gesamtvorstands
Spielbericht vergangenen Sonntag
SVS I spielfrei und unsere zweite Gar-
nitur mit einem Pflicht-/Arbeitssieg
Sonntag, 12.11.2023
SVS II gegen TSV Sommerkahl II         2 : 0
(Torschützen: Marcel Schüßler, Matthias 
Hanna)
Gegen einen fußballerisch sehr limitier-
ten Gegner aus Sommerkahl gewann 
unsere Zweitvertretung recht ungefähr-
det mit 2:0. Zeigte man im ersten Durch-
gang noch gute, spielerische Ansätze 
und erspielte man sich sehr gute Tor-
chancen, wurde das Spiel auch von uns 
im zweiten Durchgang immer schlechter.

In der ersten Spielhälfte blieb es Ab-
wehrrecke Marcel vorbehalten, nach ei-
ner Standardsituation die grün-weißen 
Farben, mit 1:0 in Führung zu bringen 
und man ging mit diesem Ergebnis in 
die Halbzeitpause. Über die zweite 
Spielhälfte sollte man den Mantel des 
Schweigens legen. Erwähnenswert war 
neben dem 2:0 durch Matze noch, dass 
die Gäste mit ihrem einzigen Angriff in 
90 Minuten kurz vorher mit einem Pfos-
tenschuss tatsächlich die Möglichkeit 
gehabt hatten, auf 1:1 zu stellen. Unter 
dem Strich steht ein weiterer Sieg auf 
dem Weg zum selbstgesteckten Ziel 
und unsere Jungs wissen definitiv, dass 
sie es besser können, als vergangenen 
Sonntag.
Vorschau auf Samstag, den 17.11.2023
14.00 Uhr
TSV Heimbuchenthal II gegen SVS I
Im Vorrundenspiel kamen wir gegen 
die Gäste aus dem Spessart nicht über 
ein 3:3 Unentschieden hinaus, welches 
auch dem Spielverlauf entsprochen hat-
te. Nach nun zweiwöchiger Spielpause, 
in welcher wir unsere Wunden vom un-
glücklichen 2:3 gegen den Tabellenfüh-
rer, lecken konnten, geht es nun darum, 
vor der Winterpause wieder drei Punkte 
für das eigene Ego einzufahren. Perso-
nell können wir zum jetzigen Zeitpunkt, 
bis auf Julius und Paul, aus den vollen 
schöpfen. Gespielt wird, wenn es die 
Wetterbedingungen sowie Platzverhält-
nisse zulassen, bereits am Samstag.
Sonntag, den 18.11.2023
12.00 Uhr SV RW Daxberg II gegen SVS II
Tabellenletzter gegen ungeschlagenen 
Tabellenführer. Jeder kennt die Floskel, 
dass dies wohl die schwersten Spie-
le sind. Gerade in der Vergangenheit, 
wurde Spielklassenunabhängig, der ein 
oder andere Tabellenführer überrascht. 
Dies wird jedoch nicht uns passieren, 
da die Coaches Musti und Robbi diese 
Trainingswoche die Jungs entsprechend 
auf die schwere der Aufgabe hinweisen 
werden. Auch hier steht das Spiel auf-
grund der Wetterbedingungen wohl auf 
der Kippe.
F1: Zwischen Enttäuschung und 
Begeisterung
Am vergangenen Sonntag folgten wir 
der Einladung des Karibu e.V. in die Un-
termainhalle nach Elsenfeld. Auf dem 
sagenumwobenen Elsenfelder Glasbo-
den fand dort ein Benefizhallenturnier zu 
Gunsten von hilfsbedürftigen Kindern in 
Kenia statt. Tatsächlich wurden die Spie-
le sogar live in die Schule nach Kimusu 
übertragen, während man in der Halle 
auf der Leinwand beobachten konnte, 
wie die Kinder dort voller Interesse und 
Begeisterung  dem Budenzauber in El-
senfeld frönten. Großartig!
Von Budenzauber war auf unserer Seite 
aber leider wenig zu spüren – stattdes-
sen schien das gegnerische Tor wie ver-
hext. In unseren vier Gruppenspielen ge-
gen TSV Heimbuchenthal, SV Sulzbach, 
FSV Wörth und SG Strietwald taten wir 
uns schwer, unsere PS auf die Straße 
zu bringen. Auf den recht engen Spiel-

feldern kam kaum Kombinationsfluss zu-
stande und auch die Torchancen, die wir 
uns mühsam erarbeiteten, wurden teils 
kläglich vergeben. Und so geschah es, 
dass wir die Gruppenphase mit vier – al-
lesamt hauchdünnen – Niederlagen be-
endeten. Im Bewusstsein, dass unsere 
Jungs es besser können und auch, dass 
sie in keinem der Spiele wirklich schwä-
cher als ihre Kontrahenten waren, wuchs 
die Enttäuschung von Spiel zu Spiel.
Umso schöner war es, dass es unseren 
Nachwuchskickern in grün und weiß im 
Platzierungsspiel um Platz 9 gelang, 
diesen Frust in positive Energie umzu-
wandeln. Gegen die Kickers Kirchzell 
ließ man endlich Ball und Gegner laufen 
und konnte damit auch den Kids in Kenia 
zeigen, dass man das Kicken nicht ver-
lernt hat. Der 9:0-Sieg sorgte nicht nur 
für einen erfreulichen Turnierabschluss 
und eine insgesamt positive Torbilanz, 
sondern brachte auch das Lachen in die 
Gesichter zurück.
Und das war auch gut so, denn schließ-
lich gibt es wichtigere Dinge – ganz be-
sonders bei einem solchen Benefiztur-
nier. Und dieses war definitiv ein voller 
Erfolg!
Vorwärts Kleinostheim – SV U13    2:4
Revanche für Pokal-Aus geglückt.
Spielbericht: Erneut erwischte unse-
re D-Jugend einen Traumstart und ging 
in der 2. Spielminute in Führung. Lei-
der freute man sich zu lange, wodurch 
Kleinostheim postwendend den Aus-
gleich erzielen konnte. Durch diesen 
Ausgleichstreffer war das Momentum 
bei den Gastgebern aber unser Torwart 
Moritz bewahrte uns durch zwei starke 
Paraden vor einem Rückstand. Nach 
und nach bekamen wir den Gegner bes-
ser in den Griff und wir belohnten unsere 
Feldvorteile mit einem „Harry-Kane-Tor“ 
durch Phillipp. Wir nutzten das Momen-
tum und erzielten kurz vor der Pause 
sogar noch das 1:3. Nach der Halbzeit-
pause neutralisierten sich beide Mann-
schaften nahezu ehe 10 Minuten vor 
Schluss nochmal durch den Anschluss-
treffer zum 2:3 etwas Spannung auf-
kam. Jedoch legten unsere Kids kurz vor 
Schluss zum 2:4 nach und gingen somit 
als verdiente Sieger vom Platz.
Besonders Hervorzuheben: Die Ent-
wicklung der U13-Spieler seit dem letz-
ten Spiel gegen Kleinostheim und na-
türlich das „Harry Kane Tor“ (platzierter 
Distanzschuss vor der Mittellinie)
Spiel-Statistik: 0:1 Niklas (Damian / 2. 
min), 1:1 (4. min), 1:2 Phillipp (21. min), 
1:3 Nano (Joel / 28.  min), 2:3 (50. min),  
2:4 Pietro (Nano / 59. min)
SV U13 – TSV Mainaschaff 2:        11:0
Spielbericht: Gegen die zweite U13 
Mannschaft von Mainaschaff war man 
in allen Mannschaftsteilen überlegen 
und konnte einen ungefährdeten Heim-
sieg einfahren. Aufgrund der 11 erzielten 
Tore, stellt man nun sogar die beste Of-
fensive in der Liga.
Rückblick: Ein Spiel entscheidet die 
Meisterschaft… Leider verpasst unsere 
U13 den Aufstieg, weil an einem Spiel-
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tag im September man nicht nur feh-
lendes Glück hatte, sondern auch noch 
Pech hinzukam. Der O-Ton des gegne-
rischen Trainers „Wow, dass wir dieses 
Spiel heute gewonnen haben, kann ich 
nicht ganz verstehen“ untermauert unse-
re Wahrnehmung. Dennoch hilft es nicht 
zu jammern und nachzutrauern, sondern 
den Blick nach vorne zu richten. Es gilt 
weiterhin in jedem Training, Spiel und 
Turnier alles zu geben um beim nächs-
ten Mal diesen einen „Ausrutscher“ zu 
vermeiden.
Saison-Fazit: Insgesamt muss man 
allen Spielern ein großes Lob machen, 
da man als jüngerer Jahrgang und das 
erste Mal 9er-Feld nur 3 Punkte hinter 
dem Tabellenführer liegt, welchen man ja 
grandios 6:0 besiegte. Macht weiter so!!!  
Bleibt so motiviert, engagiert und diszi-
pliniert dann werden wir in den verblei-
benden Testspielen 2023 als auch 2024 
gemeinsam viel Spaß haben. Ganz nach 
unserem Motto: „ Ohne Fleiß kein Preis 
– Wir sind Grün und Weiß “.
Ausblick: Im nächsten Testspiel gegen 
JFG Aschafftal am 18.11. können wir uns 
mit einem Gegner aus einer höheren 
Spielklasse messen.
Spiel-Statistik: 1:0 Nano (Damian / 4. 
min), 2:0 Nano (Niklas 8. min), 3:0 Nano 
(Damian / 17. min), 4:0 Damian (Niklas 
/ 20.  min), 5:0 Julian (Niklas / 22. min),  
6:0 Nano (Niklas / 23. min), 7:0 Nano (33. 
min), 8:0 Bastian (Damian / 37. min.), 9:0 
Phillipp (45. min), 10:0 Phillipp (Joel / 52. 
min), 11:0 Damian (Nano / 55. min)

Rundenwettkampfergebnisse:
1. Sportpistolnmannschaft weiterhin 
ungeschlagen!
2. Mannschaft mit erster Niederlage!
Auch im dritten Wettkampf verlies unse-
re 1.Mannschaft als Sieger den Stand. 
Mit nun makellosen 6:0 Punkten ist die 
Mannschaft alleiniger Tabellenführer der 
Gauklasse 1.
Bester Einzelschütze war Stefan Wei-
dinger mit 256 Ringen. Erwähnenswert 
noch die glänzenden 250 Ringe von 
Newcomer Lucas Taudte. 
Goldbach 2 - Stockstadt 1 734:740 Ringe
Stefan Weidinger 256 Ringe, Lucas 
Taudte 250 Ringe, Dmitri Sawazki 234 
Ringe.
Die erste Niederlage musste zuhause 
unsere 2. Sportpistolenmannschaft ge-
gen Tabellenführer Schweinheim quittie-
ren. Bester Einzelschütze der 2. Mann-
schaft war Guido Mayer mit 221 Ringen.
Stockstadt 2 - Schweinh. 1 650:697 Ringe
Guido Mayer 221 Ringe, Michael Majik 
217 Ringe, Konstantin Barko 212 Ringe, 
Werner Götzelmann 198 Ringe (Ersatz), 
Jörg Haltenhof 141 Ringe (Ersatz).

Nächste Rundenwettkampftermine:
Freitag den 17.November
Luftgewehr, 5. Wettkampf
Schweinheim 1 - Stockstadt 1
Stockstadt 2 - Schöllkrippen 5
Ergebnisse 
von den Gaumeisterschaften 2024:
Stefan Weidinger holt den zweiten Ein-
zel-Gaumeistertitel für die „Schützen-
lust“!
In der Disziplin 25m Pistole gelang 
Stefan Weidinger bei den Gaumeister-
schaften eine kleine Überraschung. Mit 
hervorragenden 527 Ringen wurde er 
Gaumeister 2024. Zu diesem Titel gra-
tulieren wir ihm auf das herzlichste und 
wünschen Ihm viel Erfolg auf den Be-
zirksmeisterschaften.
Die Ergebnisse und Platzierungen 
im Einzelnen:
25m Pistole Herrenklasse 1
11. Platz Simon Westarp mit 471 Ringen
12. Platz Lucas Taudte mit 453 Ringen
25m Pistole Herrenklasse 3
1. Platz und Gaumeister 2024 Stefan 
Weidinger mit 527 Ringen (88-83-87-88-
90-91)
25m Pistole Herrenklasse 4
4. Platz Klaus Schwarz mit 509 Ringe
Kleinkaliber-Gewehr 100m Herrenklasse 4
6. Platz Klaus Rosenberger mit 260 Ringe

 
Ortsverband
Stockstadt

Judith Gerlach (CSU) neue 
bayerische Gesundheitsministerin
Am vergangenen Mittwoch hat Minister-
präsident Dr. Markus Söder die Aschaf-
fenburger Landtagsabgeordnete Judith 
Gerlach (Weibersbrunn) erneut in sein 
Kabinett berufen.
Innerhalb von nur vier Wochen nach der 
Landtagswahl steht die neue bayerische 
Staatsregierung fest. Unter den zehn 
Ministerinnen und Ministern sowie zwei 
Staatssekretären der CSU ist erneut die 
Landtagsabgeordnete Judith Gerlach 
aus Weibersbrunn. Sie wechselt vom 
Digitalministerium ins Staatsministerium 
für Gesundheit, Pflege und Prävention. 
In ihrer ersten Reaktion sagt sie: „Es ist 
ein sehr großer Vertrauensbeweis, dass 
mir dieses bedeutende Ministerium an-
vertraut wurde.
Das Gesundheitswesen betrifft jeden 
Menschen von Geburt an bis zum Le-
bensende. Ich werde mein Bestes ge-
ben, dass gerade auch auf dem Land die 
Menschen gut versorgt sind“. Judith, wir 
wünschen dir dabei viel Erfolg!
CSU-Sondersitzung Adventsmarkt
Zur finalen Abstimmung und Detailklä-
rung für unseren Stand am diesjährigen 
Adventsmarkt in der Feuerwehrstraße 
treffen sich die Mitglieder, Helfer, Freun-
de und Bekannte des CSU-Ortsverban-
des am Mittwoch, 29.11.2023 um 19:30 
Uhr im Restaurant Waldblick in der Fran-
kenhalle (Forststraße 2).

Wer noch Lust und Interesse hat mitzu-
machen, ist sehr gern gesehen!
Zugfahrt zum Weihnachtsmarkt 
nach Mainz
Der CSU-Ortsverband lädt seine Mitglie-
der und deren Angehörige sowie Helfer 
und Förderer zu einem Besuch des Weih-
nachtsmarktes in Mainz am 02.12.2023 
ein. Wir fahren mit dem Zug um 10:53 
Uhr ab dem Bahnhof Stockstadt direkt 
zum Hauptbahnhof nach Mainz. Von dort 
sind es nur wenige Gehminuten bis zum 
Weihnachtsmarkt am Dom. Zurück nach 
Stockstadt geht es um 18:49 Uhr.
Die Zugfahrt dauert jeweils ca. 1¼ Stun-
den. Für Getränke während der Fahrt ist 
gesorgt. Die Kosten der Zugfahrt werden 
für alle Teilnehmer vom CSU-Ortsver-
band Stockstadt übernommen.
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung im 
Voraus zwingend beim Ortsvorsitzenden 
Elmar Fecher unter 06027-2643, 0170-
1400124 oder elmar.fecher@t-online.de 
erforderlich. Bitte bei Anmeldung ange-
ben, wer im Besitz einer Bahncard, eines 
Deutschlandtickets oder eines sonstigen 
Bahn-Abos ist. Über eine rege Teilnah-
me freut sich die CSU-Stockstadt!
CSU-Vorstandssitzung
Die nächste Vorstandssitzung des CSU-
Ortsverbandes findet am Mittwoch, 
06.12.2023 um 19:30 Uhr im Nebenzim-
mer vom Grill- und Kebaphaus Aberna 
(Hauptstraße 1) statt.  
Wir freuen uns über interessierte Mit-
glieder und jene die es (vielleicht) noch 
werden wollen und heißen Sie herzlich 
willkommen.  
Vorankündigung
Neujahrsblasen zum Jahresabschluss
Auch in diesem Jahr findet zum Jah-
resabschluss wieder unser traditionel-
les Neujahrsblasen an Silvester statt. 
Wir treffen uns dieses Mal ab 11:30 Uhr 
bei unserem Digitalbeauftragten und 
Vorsitzenden der Jungen Union, David 
Dietz, Hinterm Grund 19, 63811 Stock-
stadt. Die Feuerwehrkapelle wird gegen 
14:00 Uhr erwartet. Für warme Speisen 
und Getränke ist ausreichend gesorgt. 
Lasst uns gemeinsam das alte Jahr ver-
abschieden und optimistisch auf 2024 
blicken. Das wird bestimmt wieder eine 
Riesen-Gaudi zum Jahresausklang!

Jugend II : TSV 1925 Keilberg II      5:5
Nach den Unentschieden gegen den 
gleichen Gegner vor zwei Wochen, 
wollten wir unsere Siegesserie aus den 
vergangenen Wochen wiederbeleben. 
Doch bereits zu Beginn des Spiel hat-
ten wir Probleme mit dem unangeneh-
men Gegner und wir gerieten direkt zu 
Beginn durch zwei unglückliche 5-Satz 
Niederlagen ins Hintertreffen. Dies blieb 
auch in der ersten Spielhälfte, welche 
mit 2:3 an den Gegner ging. Auch in der 
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zweiten Spielhälfte kamen wir nicht wie 
gewünscht an den Gegner heran und 
konnten mit der glücklichen Punktetei-
lung zufrieden sein. Nun muss das Ziel 
in den nächsten Wochen den zweiten 
Tabellenplatz durch zwei weitere Siege 
zu sichern.
Punkte: Philipp Gries (3), Adrian Kraft 
(1), Anton Blanchet (1)
Jugend IV : BSC Schweinheim III    2:8
Gegen den noch ungeschlagenen Ta-
bellenführer aus Schweinheim erwar-
teten wir ein schwieriges Spiel. In der 
Anfangsphase gestaltete sich das Spiel 
sehr knapp und die ersten drei Spiele 
gingen über die vollen Distanz, wovon 
wir leider nur 1 Spiel gewinnen konnten. 
In der Folge verloren wir den Anschluss 
und der Gegner enteilte und deutlich und 
uns gelang es nur noch ein Spiel zu ge-
winnen.
Punkte:
Jonas Stolz (1), Bogdan Grigorenko (1)
TuS A´burg-Damm III : Jugend IV    7:3
Auch im zweiten Spiel der Woche erwar-
tete uns eine schwierige Aufgabe gegen 
den Tabellenzweiten unserer Klasse. 
Und bereits zu Beginn des Spiel lief nicht 
nach unseren Vorstellung und wir lagen 
nach der ersten Spielhälfte bereits 1:4 
hinten. Durch einen Sieg im Anschluss 
gingen wir hoffnungsvoll in die nächsten 
Spiele, welche beide jedoch verloren 
gingen und die Niederlage besiegelten. 
Im Anschluss konnten wir durch zwei 
Einzelsiege noch etwas Ergebniskosme-
tik betreiben, trotzdem war dieser Geg-
ner zu stark.
Punkte: Eymur Urhan (3)
Vorschau:
Fr. 17.11.23 - 18:45:
TTC Schimborn III gegen Jugend II
Sa. 18.11.23 - 12:30:
TTC Strötzbach III gegen Jugend III
Sa. 18.11.23 - 18:00:
FSV 1920 Michelbach II gegen Herren II
Sa. 18.11.23 - 18:00:
Herren I gegen TSV Grünmorsbach

Die Chorproben nächste Woche, Don-
nerstag 23.11.2023 sind wie folgt 
– ACHTUNG Änderung! –
Frauen   18.30 – 20.00 Uhr
Männer    20.00 – 21.30 Uhr
Die Proben finden im Seniorenraum in 
der Frankenhalle statt!
Die Chorproben am Mittwoch, 
29.11.2023 sind wie folgt:
Frauen                 18.30 – 20.00 Uhr
Männer               20.00 – 21.30 Uhr
Aula Mittelschule
Am Sonntag, 19.11.2023 singen die 
Männer zum Volkstrauertag im Fried-
hof. Beginn 11.00 Uhr.
Die nächste Vorstandsitzung ist am 
Dienstag, 28.11.2023 um 19.30 Uhr.

Die Herbstvollversammlung findet am 
24. November 2023 um 19 Uhr in der 
Aula der Mittelschule statt. 
Tagesordnung:
  1.  Eröffnung und Begrüßung / Fest-

stellung der ordnungsgemäßen 
Einladung – der Tagesordnung und 
Beschlussfähigkeit

  2. Bestellung des Schriftführers
  3.  Genehmigung der Niederschrift der 

Vollversammlung vom 31.03.2023
  4.  Genehmigung der Niederschrift 

der Unterhübnerversammlung vom 
16.06.2023

  5. Bericht des Waldvorstandes
  6. Trockenschäden im Hübnerwald
  7. Info über PV-Anlage Schnabelstück
  8. Grundstücksangelegenheiten
  9.  Erläuterung und Genehmigung der 

Haushaltspläne 2024 der Ober- und 
Unterhübnerschaft

10. Verschiedenes
11.  Unfallverhütung, Straßen- und 

Wegesicherungspflicht bei Fällar-
beiten

12.  Erläuterung zur Winterfällung 
13. Entschädigung für Winterarbeiten 

und Holzverlosung
Es wird um vollzähliges Erscheinen ge-
beten. Bei Verhinderung beauftragen Sie 
bitte einen bevollmächtigten Vertreter 
zur Wahrnehmung Ihrer Interessen. 
Hinweis: 
Die Jahresrechnungen und Haushalts-
pläne, sowie das Protokoll der letzten 
Vollversammlung, können zu den übli-
chen Bürozeiten eingesehen werden.
Aus Datenschutzrechtlichen Gründen 
weisen wir darauf hin:
•  Sollten bei unseren Veranstaltungen 

Fotos aufgenommen werden, könn-
ten diese eventuell auch veröffentlicht 
werden und

•  bei Wortmeldungen in der Vollver-
sammlung werden die Personen na-
mentlich im Protokoll erwähnt.

Sind Sie damit nicht einverstanden, bit-
ten wir um Mitteilung an den Sitzungs-
leiter.

……………………………………………
Gemäß unserer Satzung § 15 (2): Ein 
Hübner kann sich durch Vollmachtertei-
lung von einem anderen Hübner oder 
Verwandten 1. Grades (Eltern/Kind) bzw. 
2. Grades (Großeltern/Eltern und Ge-
schwister) oder des Ehegatten in den 
Hübnerversammlungen vertreten las-
sen. Es kann jedoch nur eine Vertretung 
je Hübnerschaft übernommen werden. 
Die Vollmacht ist schriftlich, unter An-
gabe des Verwandtschaftsverhältnisses 
(z.B. Vater, Bruder, Sohn, Tochter) zu 
hinterlegen.
Erteilung der V o l l m a c h t - 
nur für die OBERHÜBNERSCHAFT
(Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen)
...............................................................
Name des Besitzers der Oberhube (Hüb-
ner)  
Hiermit beauftrage ich         
Herrn / Frau  
..............................................................
mich in der Vollversammlung am 
24.11.2023 zu vertreten

................................................................
Verwandtschaftsverhältnis nach § 15 (2)
O    mit Stimmberechtigung + Unterschrift 

in der Anwesenheitsliste (Vollmacht 
abzugeben am Eingang und Erhalt 
einer Stimmkarte)

O    nur Abholen der Entschädigung und 
Holzlos (Vollmacht erst bei „Entschä-
digung“ abgeben) 

...........................................................
Unterschrift vom Besitzer der Oberhube
Erteilung der V o l l m a c h t -  
nur für die UNTERHÜBNERSCHAFT
(Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen)
...............................................................
Name des Besitzers der Unterhube 
(Hübner)  
Hiermit beauftrage ich         
Herrn / Frau  
.............................................................
mich in der Vollversammlung am 
24.11.2023 zu vertreten
................................................................
Verwandtschaftsverhältnis nach § 15 (2)
O    mit Stimmberechtigung + Unterschrift 

in der Anwesenheitsliste (Vollmacht 
abzugeben am Eingang und Erhalt 
einer Stimmkarte)

O    nur Abholen der Entschädigung und 
Holzlos (Vollmacht erst bei „Entschä-
digung“ abgeben) 

.............................................................
Unterschrift vom Besitzer der Unterhube

Brennholzvergabe
Die Brennholzvergabe ist immer mitt-
wochs und nur nach Voranmeldung mit 
Terminvergabe möglich. Aktuell ist nur 
Nadelholz verfügbar. 
Falls Sie Eicheln, Kastanien, Nüsse 
oder Bucheckern haben, können Sie 
diese gerne im Hübnerbüro abgeben. 

Heimat- und Geschichtsverein  
Stockstadt am Main e.V.

Montag, 20.11.2023 monatliches Mon-
tagstreffen mit vorweihnachtlichem Es-
sen um 18:00 Uhr in der Zollhausstube/
Brößler.
Heimat- und Geschichtsverein online:  
www.hgv-stockstadt.de
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Im Rahmen der 1000-Jahr Feier von 
Stockstadt sucht die Hübnerverwaltung 
Fotos vom „Rodeln“ am Hexenbuckel 
aus den früheren Wintern. Falls Sie sol-
che Fotos noch besitzen freuen wir uns 
über Ihre Rückmeldung.
Fronstunden 
Für Forstsaaten besteht die Möglichkeit 
die Fronstunden für das Jahr 2024 be-
reits abzuleisten. Nach Möglichkeit min-
destens zwei Personen. Wir bitten um 
Voranmeldung im Hübnerbüro. 
Achtung! Unfallgefahr!
Durch die extreme Trockenheit sind 
zahlreiche Bäume abgestorben. Daher 
besteht Unfallgefahr! Geben Sie Acht 
auf herabfallende Äste und umstürzende 
Bäume.
Der Waldvorstand
Bürozeiten: 
Montag - Freitag: 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Büro: Tel. 06027 / 14 33 // 
Herr Wienand: Mobil 0171 707 81 52
E-Mail: Huebner.Stockstadt@t-online.de     
Homepage: 
http: www.huebnerverwaltung.de

Maltreff des OGV Stockstadt
Wollten Sie schon immer mal Kunstwer-
ke im Stil von Friedensreich Hundertwas-
ser schaffen? Wir beim OGV Stockstadt 
ermöglichen es bei unserem Maltreff, je-
den Montag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
im AWO-Treff in der Frankenhalle. Natür-
lich ist uns auch die Geselligkeit wichtig. 
Kommen Sie gerne vorbei, wir freuen 
uns. Weitere Infos beim 1. Vors., Erich 
Maiberger, Tel. 06027-401976 

Bienen
Haben Sie schon unseren Bienenlehr-
pfad am Umwelt- und Lehrgarten besich-
tigt? Dort wird alles zum Thema Bienen 
erklärt. Bei uns gibt es natürlich auch 
den Honig von unseren vereinseigenen 
Bienen. 
Die Erdbärchen
Eine besondere Gruppenstunde war 
am 11.11. Wir machten zu St. Martin ei-
nen Laternenumzug rings um den OGV 
Umwelt- und Lehrgarten. Danke allen 
Kindern, Eltern und Conny für die musi-
kalische Begleitung beim Umzug. Es hat 
allen viel Spaß gemacht. Im OGV Garten 
gab es nach dem Umzug Kinderpunsch 

und für die Eltern Glühwein. Manuela 
hatte auch „Martinsgänse“, ein Gebäck, 
für die Kinder gebacken.

Die Erdbärchen haben ihre nächs-
te Gruppenstunde am Samstag, 
25.11.2023, ab 15.00 Uhr im OGV Lehr- 
und Umweltgarten. 
Immer aktuell informiert
Das Jahresprogramm des OGV ist im 
Internet unter www.ogv-stockstadt.de 
bekanntgemacht. Auch im kommenden 
Jahr werdet ihr das Programm rechtzei-
tig dort finden. Bitte informieren Sie sich 
über die zahlreichen Angebote und Akti-
vitäten des Vereins.
Aktuelle Informationen über Führungen 
und Veranstaltungen finden Sie auch 
unter Facebook: https://www.facebook.
com/ogv.stockstadt/
und Instagram: https://www.instagram.
com/ogv.stockstadt/
Hier zeigen wir auch weitere Infos und 
Fotos von unseren Veranstaltungen.
https://www.fabuly.de/ die Wissensplatt-
form, informiert über das Angebot im 
Landkreis und natürlich sind auch wir 
dabei.  
Die Tourismusseiten auf denen wir zu 
finden sind werden bald für 2024 aktu-
alisiert.
Ein Rezept von „Silvia“
Backofengemüse
Grundrezept für 4 Personen:
1 kg festkochende Kartoffeln
3 Paprikaschoten 
2 mittlere Zucchini
2 - 4 Knoblauchzehen
Rosmarin
Salz, Pfeffer
7 EL Olivenöl
Kartoffeln gründlich waschen, vierteln in 
die Fettauffangschale oder eine sehr gro-
ße Auflaufform legen. Mit Salz und Pfeffer 
würzen und etwa 2 El Öl beträufeln.
Im vorgeheizten Backofen bei 180°C ca. 
20 Min backen.
In der Zwischenzeit das restliche Gemü-
se waschen, putzen und kleinschneiden.
Das Gemüse salzen, pfeffern, und mit 
dem Rosmarin und dem restlichen Öl 
vermischen. Das Gemüse zu den vorge-
garten Kartoffeln geben und noch einmal 
20 - 25 Minuten mitgaren. 
Das Ganze kann man noch variieren in-
dem man Teile des Gemüses durch das 

Lieblingsgemüse ergänzt oder mit saiso-
nalen Gemüsen ersetzt.
z. B. Karotten, Süsskartoffeln, Kürbis, 
Topinambur, Zwiebeln, Lauch, Rosen-
kohl, Oliven, Pilze…
Der Fantasie sind keine Grenzen ge-
setzt. 
Ergänzen kann man z. B. auch noch Fe-
tawürfel oder Hackbällchen.
Sehr gut passt auch ein Kräuterquark 
oder Zaziki als Dip dazu. 
Guten Appetit

Online-Seminar
Der Bayerische Landesverband für Gar-
tenbau und Landespflege bietet folgen-
des kostenlose Online-Seminar an:
„Vielfältige Adventsgestecke aus 
Naturmaterialien selber basteln“ am 
Dienstag, 21. November 2023 um 
18:00 Uhr
Lassen Sie sich von Frau Rita Santl mit 
Deko-Tipps für Ihren selbstgebastelten 
Adventskranz, ob klassisch oder neu 
interpretiert mit vorwiegend Naturmateri-
alien inspirieren, gemäß der Devise „Vie-
les ist verwendbar, was die Natur gibt“.
Bitte direkt auf der Internetseite www.
gartenbauvereine.org anmelden.
Echte Mispel Mespilus germanica
Die Echte Mispel gehört zur Familie der 
Rosengewächse und kommt in lichten 
Laubmischwäldern, Hecken, Gebüschen 
und sogar auf Felshängen vor. Und na-
türlich im OGV Umwelt- und Lehrgarten 
finden sie 3 Exemplare. Sie stellt nur 
geringe Standortansprüche, bevorzugt 
aber mäßig trockene, steinige oder san-
dig-lehmige, kalkhaltige Böden. Die Ech-
te Mispel ist ursprünglich eine südost-
europäische-westasiatische Art, die seit 
der Römerzeit in Südwestdeutschland 
eingeführt wurde. Im Mittelalter bauten 
Mönche die Echte Mispel in Klostergär-
ten als geschätztes Obst an und kulti-
vierten sie. Das wärmeliebende Gehölz 
ist vor allem in klimatisch begünstigen 
Gebieten zu finden. Die Echte Mispel 
ist ein langsam, breit und sparrig wach-
sender Großstrauch, der 3 bis 6 m hoch 
werden kann. Nach dem Laubaustrieb 
erscheinen ab Ende Mai weiße Blüten, 
die einzeln an der Spitze von Kurztrie-
ben stehen. Sie sind sehr auffällig und 
werden bis zu 5 cm groß. Bestäubt wer-
den die Blüten von Bienen und anderen 
Insekten.
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Ab Ende Oktober sind die Früchte der 
Echten Mispel reif. Sie sind graubraun, 
apfelförmig und werden bei der Wild-
form bis zu 3 cm groß. An der Spitze der 
Früchte befinden sich deutlich erkennba-
re, bis zu 5 cm lange Kelchblätter. Ge-
nießbar ist die Mispel erst, wenn Frost 
oder Überreife das harte Fruchtfleisch 
teigig gemacht und die Fruchtsäuren 
abgebaut haben. Die wechselständigen, 
lanzettlich-ovalen Blätter werden bis zu 
15 cm lang. Ihre Oberseite ist mattgrün, 
die Unterseite graugrün und filzig be-
haart. Im Oktober färben sie sich gelb 
oder orange-braun.
Wissenswertes
Die Echte Mispel ist eine Schmetterlings-
futterpflanze sowie ein Vogelschutz- und 
Nährgehölz. Sie dient auch zahlreichen 
Säugetierarten wie Eichhörnchen, Sie-
benschläfer, Igel, Reh, Marder, Dachs 
und Wildschwein als Nahrungsquelle.
Im Laufe der Jahrhunderte wurde die 
jahrtausendealte Kulturpflanze durch at-
traktivere Obstarten verdrängt und geriet 
in Vergessenheit. Sie findet aber gele-
gentlich noch in Hecken und Eingrünun-
gen von Siedlungen im ländlichen Raum 
Verwendung. Die Mispel eignet sich zur 
Herstellung von Marmeladen, Kompot-
ten, Weinen und Obstbränden.

Gartentipps für November
Welches Gemüse kann man im No-
vember noch säen?
Auch wenn im November nur noch weni-
ge Bewohner neu in das Beet gesät wer-
den können, muss man auch in dieser 
kalten Jahreszeit nicht ganz auf die Aus-
saat verzichten. Zu den wenigen Nutz-
pflanzen, die man im November im Frei-
land aussäen kann, gehört der Meerkohl. 
Am besten wird er bereits im November 
im Freiland in Töpfe gesät und dann ab 
März auf der Fensterbank weiterkulti-
viert. Auch Winterportulak lässt sich trotz 
niedriger Temperaturen im Winter prob-
lemlos ins Beet oder ins unbeheizte Ge-
wächshaus aussäen.
Zudem können Pflanzen, die im nächs-
ten Frühjahr keimen sollen, bereits im 
November in die Beete ziehen: Die Sa-
men von Kerbelrübe, Pastinaken  und 
frühe Möhren überstehen den Winter un-
beschadet und keimen im nächsten Jahr 
umso früher.
Im Gewächshaus können Gartenkresse 
und Feldsalat ausgesät werden – diesen 
ist es im November zwar im Freiland zu 

frisch, im geschützten Gewächshaus 
können sie sich aber auch im November 
noch wunderbar entwickeln.
Welches Gemüse kann man im No-
vember pflanzen?
Wer über neue Bewohner für seinen 
Nutzgarten nachdenkt, sollte den No-
vember unbedingt nutzen: Knoblauch-
zehen können noch problemlos gesetzt 
werden. Auch wer Topinambur pflanzen 
möchte, sollte den November nicht ver-
passen – vor dem ersten Frost können 
die Knollen noch gepflanzt werden. Wer 
sich an der Kultur von anderem mehr-
jährigen Gemüse probieren möchte, der 
kann den November ebenfalls noch nut-
zen, um ein paar essbare Stauden zu 
pflanzen. 
Gärtnern stärkt unsere Sinne
Bei der Gartenarbeit kommen Geruchs-, 
Gehör- oder Tastsinn zum Einsatz, wir 
üben uns im Gleichgewicht, dehnen und 
strecken uns. Unser Körper erinnert sich 
aktiv daran, wofür er gebaut ist. So kom-
men wir in Einklang mit unserem Wesen 
und unseren Möglichkeiten, das fördert 
die Kreativität. 
Möchten Sie auch kreativ werden? Als 
Mitglied im OGV Stockstadt haben Sie 
die Möglichkeit. 
Infos und Anmeldungen beim 1. Vors., 
Erich Maiberger, Tel. 06027-401976 oder 
info@atelier-maiberger.de

Wir laden alle Stockstädter Bürgerinnen 
und Bürger und die Fahnenabordnun-
gen der Vereine zu unserer Gedenkfeier 
am Volkstrauertag den 19. November 
2023 um 11.00 Uhr in die Aussegnungs-
halle auf den Friedhof in Stockstadt recht 
herzlich ein.
Programm
zur Gedenkfeier des VdK-Ortsverbandes 
am Sonntag, den 19.11.2023 Volkstrau-
ertag
11.00 Uhr  Kriegsopfer-Gedenkstätte 
 in der Aussegnungshalle 
 auf dem Friedhof
Programm der Feierstunde
1) Musikstück – Choral 
 (Feuerwehrkapelle)
2) Begrüßung durch den 
 VdK-Vorsitzenden Armin Klebing
3) Chor – Liedvortrag AGV-Chor
4) Ansprache des Bürgermeisters 
 Rafael Herbrik
5) Musikstück – „Il Silenzio“ 
 (Feuerwehrkapelle)
6) Gedanken und Fürbitten 
 der kath. Kirchengemeinde
7) Schlusswort durch den
 VdK-Vorsitzenden Armin Klebing
8) Gang zum Kriegerdenkmal 
 mit dem Musikstück
 „Ich hatt‘ einen Kameraden“ 
 (Feuerwehrkapelle)

Ortsverband Stockstadt
„Tanzen für Jung und Alt“.. 
Wir treffen uns freitags um 15.00 Uhr in 
der Turnhalle der Mittelschule.
Über neue TänzerInnen freuen wir uns 
sehr. Sie sind herzlich willkommen.
Kontakt: Renate Allig, Tel.: 06027 2310
Kreiskonferenz
Am Samstag, 18.11. um 14.00 Uhr findet 
im Bernhard-Junker-Haus in Aschaffen-
burg die Kreiskonferenz statt. Die Dele-
gierten bzw. Ersatzdelegierten werden 
gebeten, daran teilzunehmen. Die Einla-
dungen wurden verschickt. AWO-Mitglie-
der sind ebenso willkommen. 
Vorstandssitzung
Am Dienstag, 21.11. um 18.00 Uhr findet 
die nächste Vorstandssitzung in der Trat-
toria „Isola Bella“ statt, mit anschließen-
dem gemeinsamem Jahresabschlus-
sessen. Wir freuen uns auf vollzähliges 
Erscheinen. 
„AWO-Tanzparty“
Die nächste Tanzveranstaltung findet am 
24.11.2023 um 19.30 Uhr im Puppen-
schiff/Mainaschaff statt.
Es werden die besten Hits aller Zeiten, 
vorzugsweise aus den siebziger Jahren, 
vom DJ gespielt.
Generationsübergreifend sind alle Tanz-
begeisterten hierzu herzlich eingeladen.
Bereits am 08.12. findet eine besondere 
Tanzparty statt. Beginn, wie immer um 
19.30 Uhr im Puppenschiff Mainaschaff. 
Weihnachtlich wollen wir das Jahr aus-

Wir in 
Stockstadt

http://www.spd-stockstadt-main.de
www.spd-stockstadt-main.de
Seniorennachmittag
Zum letzten Mal in diesem Jahr treffen 
sich die Seniorinnen und Senioren / Ü60 
am Dienstag, den 28. November, um 
16.00 Uhr im Gasthof Goldener Engel.
Auch Nichtmitglieder sind wie immer 
herzlich willkommen. Das nächste Zu-
sammentreffen findet dann wieder am 
30. Januar 2024 statt.
Vorstandssitzung
Die nächste Vorstandssitzung ist am 
Mittwoch, den 29.11. um 19.30 Uhr in 
der Zollhausstube vom Restaurant Bröß-
ler. 
Weitere Termine:
* 9. / 10. Dezember: Stand des SPD-
Ortsvereins auf dem Stockstädter Ad-
ventsmarkt.
* 17. Dezember: Vorweihnachtliche 
Mitgliederversammlung im Restaurant 
Waldblick / 14.00 Uhr.
*  1. Januar: Neujahrsempfang auf dem 
Platz an der Linde / 16.00 Uhr.
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klingen lassen. Wir freuen uns, euch alle 
zur letzten Tanzveranstaltung in diesem 
Jahr begrüßen zu können. 
Der Eintritt ist frei.
Kontakt; Josef Muschal, Tel.: 01511 7445 
442 und Elmar Venuleth , Tel.: 01522 90 
58 844
Jahreshauptversammlung 
der Arbeiterwohlfahrt Stockstadt
Die Jahreshauptversammlung fand am 
4. November in der Zollhausstube im 
Hotel Brößler statt.
Neben den Berichten der Vorsitzenden, 
des Kassiers und der SpartenleiterInnen 
fanden auch Mitgliederehrungen statt.
Die Versammlung schaute auf ein erfolg-
reiches Berichtsjahr zurück. Die Vorsit-
zende Claudia Amier konnte hoch erfreut 
mitteilen, dass die Mitgliederzahl um 24 
auf 115 angewachsen ist. Gespendet 
wurden vom Ortsverein je 1000 Euro an 
die Erdbebenopfer in der Türkei und Sy-
rien und an das Frauenhaus der AWO in 
Aschaffenburg. Die teilnehmenden Kin-
der aus Stockstadt, die an Ostern an der 
Ferienfreizeit am Wendelberg teilgenom-
men hatten, erhielten wie in jedem Jahr 
je 10 Euro Zuschuss. Mit insgesamt 13 
Veranstaltungen bzw. Ausflügen konnte 
der Vorstand neben den Mitgliedern vie-
le weitere Interessierte als TeilnehmerIn-
nen gewinnen. 
Ein besonderes Ereignis fand zum In-
ternationalen Frauentag statt. Gemein-
sam mit der SPD-Stockstadt wurde eine 
„Rote Bank“, das Symbol gegen Gewalt 
an Frauen, gespendet und an der Bahn-
schranke in Stockstadt aufgestellt. Am 
gleichen Abend fand ein Benefizkonzert 
im Puppenschiff statt. Den Erlös von 
1000 € erhielt das Frauenhaus. 
Nach der Sommerpause im September 
ging es mit einer Open Air-Veranstaltung 
auf dem Wendelberg weiter. Bei herrli-
chem Wetter hatten weit über 200 Gäs-
te bei toller Livemusik einen Abend, der 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
Alle monatlichen Treffen im AWO-Café, 
zur AWO-Tanzparty und beim Spiele-
Nachmittag sind gut besucht, so die 
Berichte der Verantwortlichen. Dies gilt 
ebenso für die Sparte Tanz für Jung und 
Alt sowie die Boule-Spieler, die sich alle 
wöchentlich treffen.
Kassier Dieter Lang bedankt sich bei 
allen Vorstandsmitgliedern für die Ak-
tivitäten, besonders bei der Vorsitzen-
den. Durch ihr Engagement konnte der 
Mitgliederstand auf ein Niveau gebracht 
werden, das weit über dem der vergan-
genen Jahre liegt. Im Revisionsbericht 
wurde dem Kassier eine hervorragend 
geführte Kasse bescheinigt und Ber-
ti Henn wörtlich: „Dieter, du musst der 
AWO noch sehr lange als Kassier erhal-
ten bleiben“. 
Beim Bericht aus dem Kreisverband in-
formierte Claudia Amier über einen mög-
lichen Verkauf des Wendelbergs. Der 
Ortsverein Stockstadt sieht die aktuelle 
Entwicklung kritisch und bedauert eine 
mögliche Veräußerung. Positiv wurde der 
Beitritt des Kreisverbandes zum Bündnis 
„Aschaffenburg ist bunt“ gewürdigt.

Die Ehrungen für langjährige Treue zur 
AWO wurde von der Vorsitzenden mit Ur-
kunde und einem Geschenk gewürdigt.
Es wurden geehrt für 25-jährige Mitglied-
schaft Christine Weggel und für 40-jäh-
rige Mitgliedschaft Ellen Ostwaldt-Sauer.

Die weiteren Jubilare sind Michael Uhrig 
für 10 Jahre, Dieter Schiller für 25 Jahre, 
Josef Windpassinger für 30 Jahre und 
Reiner Depp für 50 Jahre.
Claudia Amier dankte allen für ihre Un-
terstützung und lud ein, auch im kom-
menden Jahr an den zahlreich geplanten 
Veranstaltungen teilzunehmen.
Wir möchten noch darauf hinweisen, 
dass AWO-Mitglieder eine kostenlose 
Rechts-Erstberatung in Anspruch neh-
men können. 
Es lohnt sich also in mehrfacher Hinsicht 
Mitglied in der AWO zu werden:
Und auch „Gutes tun, tut gut!“

Nächster Clubabend
20.11. um 20.00 Uhr 
Verschiedene Events am kommenden 
Samstag
Zunächst treffen wir uns am kommenden 
Samstag, 18.30 Uhr im MCS Clubheim 
um zusammen die Clubhaus Party des 
MC Mömlingen zu besuchen. Im An-
schluss fahren wir noch bei den Groß-
ostheimer Kollegen vom MFG zu einem 
Abstecher und einen Absacker bei deren 
Gletscherparty vorbei.
Zur besseren Planung und wer even-
tuell auch fahren würde usw. bitten wir 
nochmals um kurze Rückmeldung über 
unser Portal. https://xoyondo.com/op/
o0oequoncqrkkp8
Erinnerung 
Jahreshauptversammlung des MCS
Am Samstag den 25.11. findet um 19.30 
Uhr die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung im Clubheim statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte der Vorstandschaft
3. Neuwahlen
4. Investitionen 2024
5. Veranstaltungen 2024
6. Planung 50 Jahresfeier 2025
7. Verschiedenes 

Save the Date – die nächsten MCS 
Termine – bitte anmelden
Anmeldungen bitte über den jeweils zu-
gehörigen Link oder per E-Mail an info@
motorradclub-stockstadt.de, alternativ 
auch telefonisch unter 0170 851 2020.
25.11. Jahreshauptversammlung des 
MCS im Clubheim
16.12. MCS Weihnachtsfeier im MCS 
Clubheim – Anmeldung: https://xoyondo.
com/op/7mukpt53mk0os74
20.12.   Gänseessen im Haus Mörswie-
se – Anmeldung: https://xoyondo.com/
op/41Ky2THwBX4dtDp
22.12. Weihnachts-Preisschafkopf und 
Adventsausklang – Anmeldung: https://
xoyondo.com/op/388whs2yzbbrty6
31.12. Silvesterparty
Wir planen zum Jahresende eine Silves-
terparty im Clubheim. Anmeldung dazu 
bereits heute möglich: https://xoyondo.
com/op/gyz1q053z72v1ii
Termine anderer Clubs
17.11. Open House beim Dragon MC
18.11. Clubhausparty des MC Mömlingen: 
https://xoyondo.com/op/o0oequoncqrkkp8
18.11. Gletscherparty bei den Motorrad-
freunden Großostheim
24.11. Open House beim Champions MC
Ordnungsdienst im Clubheim
21.10. bis 04.12. Elke Hollstein
05.12. bis 18.12. Uwe Friele
Zusammenfassung aller Termine unter 
https://www.motorradclub-stockstadt.de/
termine/

Handballclub
  StockStadt e.V.
     in der 
         HSG Stockstadt / 
            Mainaschaff

Das letzte Wochenende verlief für un-
sere HSG leider nicht besonders erfolg-
reich. Bei neun angesetzten Spielen gab 
es leider nur zwei Siege und der Rest 
wurde leider verloren.
Am kommenden Wochenende pausie-
ren unsere Damen und die Jugend-
mannschaften und nur die Herren sind 
im Einsatz.
Dafür freuen wir uns auf die vorgezoge-
nen Weihnachtsfeier unserer Jugend-
mannschaften am Samstag in der Fran-
kenhalle, wo sich wieder mal seit langem 
alles Teams mit ihren Spielern und Fa-
milien treffen, austauschen und feiern 
können!
Ergebnisse und Spielberichte  
vom letzten Wochenende
E2-Jugend männlich
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Stockstadt/Mainaschaff II  17:18 
(8:10)
Nach einer längeren Spielpause stand 
für unsere Jungs der mE2 das nächste 
Auswärtsspiel in der Staffel 2 an.
Die mE2 der HSG konnte mit 11 Spielern 
nach Haibach fahren und daher fast in 
voller Besetzung antreten. Dabei waren 
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9 Spieler aus dem 2014 Jahrgang und 
2 Spieler aus dem 2015 Jahrgang. Der 
Gegner spielte mit 10 Spielern, wobei 3 
Spieler aus dem älteren 2013 Jahrgang 
waren.
Unsere HSG legte sehr stark los und 
verbuchte in der 1. Halbzeit bereits 7 
verschiedene Torschützen. Nach der 
Pause, vor der wir bereits mit 8:10 in 
Führung lagen, wurde es im 2. Durch-
gang eine sehr gutes E-Jugendspiel, bei 
dem wir am Ende mit 17:18 den Sieg mit 
nach Hause nehmen konnten und sich 
8 unserer Spieler in die Torschützenliste 
eintragen konnten. Unsere Mannschaft 
feierte mit den Zuschauen nach einem 
sehr guten Auftritt den erkämpften Aus-
wärtssieg in der Halle.
Es spielten:
Eric, Simon, Max H, Noel, Moritz, Fynn, 
Max W., Ediz, Daniel, Jan und Luke
C-Jugend männlich
HSG Erbach/Dorf-Erbach –
HSG Stockstadt/Mainaschaff  33:21
(15:6)
In Erbach kassierte unsere männliche 
C-Jugend die erste „zählende“ Nieder-
lage der Saison, und das leider ziemlich 
deutlich. Wir mussten für die Partie ver-
letzungsbedingt einige Ausfälle hinneh-
men, während der Gegner durch eine 
Spielverlegung Gelegenheit hatte, seine 
Mannschaft durch Spieler der ersten C-
Jugendmannschaft aus der BOL zu ver-
stärken.  Trotzdem gelang es uns in den 
ersten 12 Minuten, mitzuhalten und ei-
nige schöne Spielzüge zu präsentieren. 
Nach einer Auszeit der HSG Erbach/
Dorf-Erbach mussten wir aber der sehr 
konsequenten Abwehrarbeit unserer 
Gegenspieler Tribut zollen und in den 
nächsten 10 Minuten gelang offensiv so 
gut wie nichts mehr. Einzig unsere ei-
gene gute Deckungsarbeit verhinderte 
Schlimmeres und es ging mit 15:6 in die 
Kabine. Nach der Pause taten wir uns 
weiter schwer, erst um die 35. Minute 
beim Stand von 21:8 gelang es uns, den 
Faden halbwegs wiederzufinden und 
den Rest der Partie bis zum Endstand 
von 33:21 - auch dank einer guten Leis-
tung von Aaron im Tor - ausgeglichen zu 
gestalten. Hier war einfach nicht mehr 
drin, im Rückspiel zuhause werden wir 
anders auftreten und dafür sorgen, dass 
die Punkte daheim bleiben.
Es spielten:
Johann Weiglein, Joshua Dolatta (2), 
Tom Elbert (2), Luca Ebert (1), Ben 
Trageser (5/1), Loris Bandello, Lennart 
Pastor (2), Knud Gösbrink (7), Aaron 
Neuendorf (TW), Levi Herbrik (2), Moritz 
Aulbach.
A-Jugend männlich
HSG Aschaffenburg/HSG Stockstadt/
Mainaschaff – 
HSG Aschafftal  21:23 (6:11)
Wieder einmal musste unsere Mann-
schaft auf etliche Spieler verzichten, sei 
es durch Verletzungen oder sonstige 
Verpflichtungen. Somit lief am vergan-
genen Samstag das letzte Aufgebot, ver-
stärkt durch zwei Spieler der B-Jugend 

Aschaffenburg, auf. Spielfluss wollte 
nicht recht aufkommen und in der An-
fangsphase fehlte das Zielwasser, so 
dass recht schnell ein Rückstand von 
vier bis fünf Toren zustande kam. Bis auf 
6:7 konnte unser Team anschließend he-
rankommen, leichte Fehler vergrößerten 
in der Folge dann wieder den Abstand. 
So ging es mit einem 6:11-Rückstand in 
die Pause. In der zweiten Halbzeit sah 
es lange Zeit nach einer Klatsche aus, 
führte Aschafftal doch mit bis zu neun To-
ren. Dann zeigte unser Team aber Moral 
und kam durch einen starken Schluss-
spurt bis auf zwei Tore heran und in den 
letzten Minuten wäre mit dem nötigen 
Quäntchen Glück sogar ein Unentschie-
den möglich gewesen. Letztlich fehlten 
durch die personellen Probleme die Al-
ternativen, die Automatismen und die 
Kraftreserven im Verlauf eines Spiels. 
Trotzdem darf die Mannschaft den Kopf 
nicht hängen lassen, angesichts der ge-
gebenen Umstände hat sie eine achtba-
re Leistung geboten. Weiter geht’s am 
3.12. in Haibach!
Es spielten:
Miko Lux (TW), Niklas Gerhart (1), Jakob 
Hartensuer (2), Aurel Gruß (9/3), Henri 
Baumbach, Bastian Zschirpe, Julian 
Gopp (1), Jakob Klement (7), Tom Belz 
(1)
Damen 1
TSV Klein-Auheim –
TGS Seligenstadt/HSG Stockstadt/
Mainaschaff  20:35 (12:22)
Pflichtaufgabe ohne viel Aufregung ge-
löst
Am 11.11. wird traditionell auf den Be-
ginn der 5. Jahreszeit angestoßen. Fällt 
dieses besondere Datum allerdings auf 
ein Wochenende, so hieß es für die 
Handballer*innen in den Feierhochbur-
gen zumeist trotzdem: Sportsocken statt 
Ringelsocken, Handball statt Bierflasche 
(oder erst in dieser Reihenfolge) und 
buntes Kinesio-Tape statt farbenfrohes 
Kostüm. So war es auch bei den Damen 
der TGS, die an diesem Samstag zum 
Auswärtsspiel in Klein-Auheim antraten.
Wissend, dass auch ein Spiel gegen den 
Tabellenletzten erst einmal gewonnen 
werden muss, gingen die TGS’lerinnen 
hochmotiviert ins Spiel. Wie erhofft do-
minierten sie von Anfang an und zogen 
schnell mit fünf Toren davon (1:6, 8. Mi-
nute). Erfolgsgaranten waren dabei das 
schnelle Umschaltspiel nach vorne und 
der ein oder andere Ballgewinn in der 
Defensive. Als größte Herausforderung 
des Spiels erwies sich für die TGS da-
her, die Spannung hochzuhalten und die 
komfortable Führung zu nutzen, um die 
trainierten Abläufe auch in der realen 
Spielsituation einzuüben. Dies gelang 
über weite Strecken zur Freude von Trai-
ner Hamdi L. auch durchaus und spie-
gelte sich ebenfalls auf der Anzeigetafel 
wider (5:12 14. Minute, 7:18 24. Minute). 
Einzig in den letzten fünf Minuten der 
ersten Halbzeit schienen die Damen 
kurz den Faden zu verlieren, was sich 
jedoch nicht auf die solide Führung zur 
Pause (12:22) auswirkte.

Nach dem Seitenwechsel gelang es 
den TGS’lerinnen wieder in ihr Spiel zu 
finden. Ohne besondere Vorkommnis-
se brachten die Damen das Spiel über 
die Bühne, wenn auch deutlich wurde, 
dass die Konzentration etwas nachließ. 
Folglich sahen die mitgereisten Fans in 
der zweiten Hälfte auch fehlenden Ab-
sprachen in der Abwehr, liegengelasse-
ne Chancen am 7m-Punkt und ein zu-
nehmend von Einzelaktionen geprägtes 
Angriffsspiel. Nichtsdestotrotz geriet die 
Führung zu keinem Zeitpunkt in Gefahr 
(15:27 38. Minute, 18:33 51. Minute), so-
dass zum Schluss zwei weitere Punkte 
auf dem TGS-Konto verbucht werden 
durften (20:35).
Während das kommende Wochenende 
für die Damen nun spielfrei sein wird, 
steht am 25.11. der nächste große Heim-
spieltag in der Einhardhalle in Seligen-
stadt an, an dem die Damen um 15:30 
Uhr auflaufen werden.
Es spielten:
Lorentz  Sabrina (TW), Dertinger-Kegel 
Domenique (1), Ohlig Louise Mignon 
(11/3), Werning Anna Christina (9/2), 
Krause Alina (2), Beike Lenia (1), Rohe 
Ronja, Tucker Francesca (2/1), Kuhnert 
Katharina, Conti Isabella (3/1), Stöhrer 
Manon (3), Krause Maja (1), Dickopf  
Miriam, Röhl Emily (2)
E1-Jugend männlich
JSG Wallstadt –
HSG Stockstadt/Mainaschaff  45:7 (23:3)
Am letzten Sonntag trat die E1-Jugend 
im Auswärtsspiel gegen den stärksten 
Gegner in der Runde, die JSG Wallstadt, 
an. Der Gegner war leider sehr überle-
gen und wir fanden von Anfang an nicht 
ins Spiel. Dadurch hatten wir auch kein 
gutes Pass- und Laufspiel und wir ver-
loren sehr früh die Bälle. In der 2. Halb-
zeit konnten wir dann auch nur wenige 
Akzente setzen und mussten uns gegen 
einen sehr starken Gegner geschlagen 
geben. Ein großer Dank geht auch noch-
mals an die Spieler der mE2, die bei uns 
ausgeholfen haben.
Es spielten:
Lamek Leon, Lindeblatt Paul, Morhard 
Noah, Rieth Louis, Andreu Schwaben 
Silas, Behl Alexander, Preuß Felix, Rink 
Clarus, Wetzel Simon, Oberle Moritz
E-Jugend weiblich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Hörstein/Michelbach  9:10 (5:5)
Unsere Mädels der E-Jugend mussten 
am Sonntag eine denkbare knappe Ein-
Tore-Niederlage gegen den Gast aus 
Hörstein/Michelbach hinnehmen. In ei-
ner immer spannenden Partie konnten 
wir das Spiel die ganze Zeit ausgegli-
chen gestalten und gingen mit einem 5:5 
in die Halbzeit. Auch in der zweiten Hälf-
te konnte sich keiner der beiden Mann-
schaften so richtig absetzen, Kleinigkei-
ten und ein wenig Schusspech führten 
letztlich zu dieser knappen Niederlage.
Es spielten:
Sophia, Mia, Zehra, Fina, Emma, Lilia, 
Leonie, Hannah, Marlen, Feyza 
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A-Jugend weiblich
HSG Hörstein/Michelbach –
HSG Aschafftal/HSG Stockstadt/
Mainaschaff  25:15 (15:9)
Am letzten Sonntag hatte unsere mit der 
HSG Aschafftal spielende weibliche A-
Jugend ihr Auswärtsspiel in Hörstein. Mit 
der gastgebenden Spielgemeinschaft 
aus Hörstein und Michelbach verbanden 
uns unangenehme Erinnerungen aus 
der Sommerrunde. Damals hatten  wir 
eine „Packung“ mit 30(!) Gegentoren be-
kommen. Das wollten wir diesmal nicht 
mehr erleben. Und tatsächlich, in den 
ersten 10 Minuten ging unsere Mann-
schaft in Führung. Unsere Spielerinnen 
waren positiv überrascht, wie gut sie 
mithalten konnten. Allerdings hielt die 
Führung nicht lange an und zur Halbzeit 
stand es 15:9 für die Gastgeber.
Auch in der zweiten Hälfte setzte sich 
das körperliche Spiel der Gegnerin-
nen durch. Hervorheben darf man wie-
der unsere Torhüterin Theresia, die die 
Gegnerinnen teilweise zur Verzweiflung 
bringen konnte. Trotzdem hat sich die 
Mannschaft über den Fortschritt zur 
Sommerrunde freuen können!
Es spielten:
Rink Theresia (TW), Barakat Vian, Blaha 
Emily, Bandello Elisa (3), Linnebacher 
Isabel, Attig Lena, Urban Leoni Michelle 
(1), Günther Marie (4/2), Hock Emilia (1), 
Knak Lisa (2), Stegmann Marlene (1), 
Peper Tara, Krausert Kiara (3)
B-Jugend männlich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Kahl/Kleinostheim  22:31 (8:15)
Nichts zu holen im Derby!
In unserer Frankenhalle ging es diesen 
Sonntag gegen den Favoriten unserer 
Liga und zwar das Derby gegen die HSG 
Kahl/Kleinostheim.
Vor einer tollen Kulisse beider Fan-Lager 
hatten wir uns fest vorgenommen, die 
spielerisch starke Truppe der 94er zu är-
gern. Dementsprechend motiviert gingen 
wir an dieses Spiel an. Doch scheinbar 
schien uns die eigene Erwartungshal-
tung etwas zu bremsen und wir kamen 
nur sehr schleppend ins Spiel. Im Angriff 
spielten wir zu zögerlich, um den Gegner 
vor Probleme zu stellen und so dauerte 
es bis zur 8. Minute, bis Lukas den Bann 
brechen konnte und das erste Tor un-
sererseits erzielte. Zu diesem Zeitpunkt 
war es unserem gut aufgelegten Torhü-
ter Lenny zu verdanken, dass wir nur mit 
1:4 zurücklagen. Nun berappelten wir 
uns etwas und konnten dranbleiben am 
Gegner. Kurz vor der Pause ließen wir es 
jedoch durch Unkonzentriertheiten dazu 
kommen, dass Kahl mit einem 7 Tore 
Vorsprung in die Pause gehen konnte. 
Für die 2. Halbzeit war die Richtung klar. 
Wir würden uns sicher nicht kampflos 
ergeben. Angeführt von Leo und Lukas 
konnten wir den Rückstand zunächst 
noch einmal etwas verkürzen. Doch die 
abgeklärte Spielweise der Kahl/Kleino-
stheimer ließ es nicht zu, dass wir das 
Spiel noch einmal enger gestalten konn-
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sere weibliche D- und C-Jugend in der 
Ellerhalle um die Spiele der Damennatio-
nalmannschaft gegen Ungarn und später 
der Herren gegen Ägypten zu verfolgen. 
Die Mädels machten es sich in der Halle 
gemütlich und auch die Eltern konnten  
bei einer Tasse Kaffee sich mal ganz 
ungezwungen mit dem Trainerteam und 
untereinander austauschen.
Natürlich war auch hier wieder die Mög-
lichkeit mit dem Ball in der Hand die Halle 
zu nutzen. Und so war es ein gelungener 
Ferienabschluss der uns den Regentag 
völlig ausblenden ließ.
Nun geht es ab dieser Woche wieder in 
den geregelten Trainingsbetrieb und wir 
wollen die diesjährigen Spiele möglichst 
erfolgreich bestreiten.

ten. Der Sieg ging in einem stets fairen 
Spiel verdient an die 94er. Jedoch kön-
nen wir auch sehr viel aus solchen Spie-
len lernen und werden versuchen unse-
ren Weg in den nächsten Partien weiter 
zu gehen um uns im oberen Drittel der 
Tabelle festzusetzen. Vielen Dank an 
beide Fanlager für die tolle Unterstüt-
zung der Teams und wir sind heiß auf die 
nächsten Partien!
Es spielten:
Bisgiel Lenny (TW), Fellenberg Stephan, 
Haberkorn Paul (1), Ohler Fabian (2), 
Trageser Ben (2), Hofmann Leo (11/3), 
Gerlach Lukas (5), Keller Tim, Wetzel 
Tom, Callsen Lars, Schaub Quentin (1), 
Dolatta Joshua, Kaup Tim, Neuendorf 
Aaron (TW)
Herren 1
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Erbach/Dorf-Erbach  21:25 (13:13)
Am Sonntagabend empfingen wir da-
heim unseren Gegner von der HSG 
Erbach/Dorf-Erbach, der im Mittelfeld 
der Tabelle platziert ist. Nach einer um-
kämpften ersten Halbzeit, ging es mit ei-
nem Unentschieden in die Kabine. Nach 
der Pause ging es ausgeglichen weiter, 
bis sich die Gäste in der 50. Minute erst-
mals mit zwei Toren absetzen konnten. 
Trotz einer guten Leistung unserer Her-
ren nahmen die Gegner dann leider die 
Punkte mit und siegten 25:21.
Das Spiel sollte uns nun jedoch trotz-
dem Auftrieb geben für die schwere Aus-
wärtspartie gegen den Tabellendritten in 
Haibach. Irgendwann muss es nun doch 
mal mit den ersten Punkten klappen!
Es spielten:
Kolb Marcel, Varvodic Toma, Weiglein 
Simon (2), Herbrik Fabian (2), Bau-
er Tobias (1), Weißling Steffen (TW), 
Graßmann Louis (4), Schandin Paul (1), 
Schöneberg Fabian (6/2), Schwind Luis 
(1), Schott Julian (2), Schießer David (2)
Vorschau Spielbetrieb 19.11.2023
Sonntag, 19.11.2023
Herren 1
18:00 Uhr HSG Haibach/Glattbach –
HSG Stockstadt/Mainaschaff
(Kultur & Sporthalle Haibach)
HSG Jugendweihnachtsfeier
Auch in diesem Jahr gibt es für unse-
re Jugendmannschaften wieder eine 
Weihnachtsfeier, die aus terminlichen 
Gründen diesmal bereits im November 
stattfindet. Diese ist am kommenden 
Samstag, den 18. November ab 16.00 
Uhr in der Frankenhalle in Stockstadt.
Hierzu herzlich eingeladen sind alle un-
sere Spielerinnen und Spieler mit ihren 
Familien. Der Nikolaus wird uns gegen 
17.30 Uhr mit einem Geschenk für euch 
besuchen. Die Einladungen wurden 
an die Mannschaften bereits über die 
Trainer*innen verteilt. Über euer Kom-
men freuen wir uns sehr!
Rückblick unseres 
„Tag des Handballs“
Am 05.11. fand der Tag des Handballs 
in München statt. Hierzu trafen sich un-


